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Editorial
Liebe Leserinnen und Leser,
Der Sommer ist da, die Ferien-
zeit ist angebrochen. Da soll-
ten Ihre Pläne für die Urlaubs-
reise doch mittlerweile stehen: 
Träumen Sie auch von einer 
Fernreise? Natürlich geht es 
weit, falls Sie mögen. Malta 
ist in diesem Jahr besonders 
als Badeziel beliebt, sagen die 
Touristiker. Auch die Blumen-
insel Madeira ist gefragt, na-
türlich vor allem wegen ihrer 
wunderschönen Landschaft 
und wilden Klippen. 

Aufregend wild geht es auch in 
wenigen Flugstunden nach Is-
land. Wunderschöne Polarlichter, 
die einsamen Weiten und die rau-
schenden Wasserfälle bleiben in 
Erinnerung… Wer unter Fernweh 
leidet, sollte Sri Lanka besuchen. 
Die Insel im Indischen Ozean 
überzeugt mit Dschungel, feinen 
Sandstränden und duftenden 
Teeplantagen. Kanada steht da-
gegen wie kein zweites Land für 
Abenteuer und Freiheit. Deshalb 
gehört es wohl auch weltweit zu 
den begehrtesten Urlaubszielen. 
 Venedig ist ein beliebtes Ziel 
für Kurztrips. Die alte Stadt be-
geistert mit ihrer Architektur vol-
ler romantischer Gässchen, alten 
Gebäude und hübschen Brücken. 
Sie suchen nach einer Alternative 

für eine Städtereise? Fliegen Sie 
nach Dubai. Schließlich ist Dubai 
die Stadt der Superlative. 
 Alles nichts für Sie. Ja, dann 
bleiben Sie doch daheim.
 Urlaub in der Heimat liegt 
nämlich voll im Trend: Deutsch-
land ist bei einer Umfrage der un-
angefochtene Spitzenreiter unter 
den Urlaubszielen. Nur die Bay-
ern möchten ihren Haupturlaub 
lieber südlich der Alpen verbrin-
gen - sie zieht es mehrheitlich 
nach Italien.
 Auch die Hessen schätzen 
Deutschland als Urlaubsziel: 38 
Prozent der Befragten planen 
2017 einen Heimaturlaub. Spani-
en steht bei ihnen mit zwölf Pro-
zent an zweiter Stelle, Italien folgt 
mit acht Prozent.

 Die Befragten aus Schleswig-
Holstein und Hamburg sehen es 
ähnlich: 33 Prozent bevorzugen 
Deutschland für ihre Reise, 15 Pro-
zent möchten nach Spanien. Ein 
Urlaub bei den nördlichen Nach-
barn in Dänemark steht für acht 
Prozent der Befragten an.
 Auch die meisten Reisenden 
aus Nordrhein-Westfalen bevorzu-
gen den Urlaub im eigenen Land 
(30 Prozent). Nach Spanien wollen 
13 Prozent reisen und in die Bene-
lux-Staaten sieben Prozent.
 Vielleicht haben wir Ihnen ein 
wenig Appetit gemacht, oder 
doch mindestens Ihre Phanta-
sie beflügelt. Viele Ziele bleiben 
auch für uns ein Traum, vielleicht 
ja später einmal…
 Ei n e n  s c h ö n e n  S o m m e r 
wünscht Ihr Team der Ortszeit.
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„In den letzten Jahren sind wir 
oft mit dem Thema Trauer kon-
frontiert worden“, sagt die aus-
gebildete Entspannungspäda-
gogin Kordula Schmid. „Klienten 
sind mit Beschwerden wie Ver-
spannungen zu uns gekommen. 
Im Laufe der Entspannungs-
arbeit stellt sich dann heraus, 
dass Ursache für diese Verspan-
nungen meist Trauer war.“ Trau-
er werde jedoch nur mit dem 
Verlust durch den Tod assoziiert. 
Aber auch Alltägliches kann 
Trauer auslosen. Deshalb ist ein 
Schwerpunkt der Arbeit von 
Kordula Schmid die professio-
nelle Trauerbegleitung. 
Diese bietet sie in der Praxis 
für Entspannungspädagogik in 
Unna, die sie seit 2010 zusam-
men mit der Diplom-Sozialpäd-
agogin Gabriele Esser führt, an. 
 „Die körperlichen Symptome 
werden meist nicht der Trau-
er zugeschrieben. Wenn wir das 
Thema bei unseren Klienten an-
sprechen, ist die erste Reakti-
on, es sei ja niemand gestor-
ben. Wenn wir dann nachhaken, 
kommen z. B. Dinge wie der Aus-
zug der Kinder zum Vorschein,“ 
so Schmid. Auch Verluste wie 

die Trennung oder Scheidung 
vom Partner, in den Ruhestand 
gehen, der Jobverlust oder der 
Tod eines geliebten Haustiers 
können Trauerprozesse auslö-
sen. Werden die Gefühle nicht 
bearbeitet sonden unterdrü-
ckt, können sie Auslöser für psy-
chosomatische Erkrankungen, 
Burnout und Depression sein.
 Um dem entgegenzuwir-
ken, bieten die ausgebildeten 
Trauerbegleiterinnen ihre Hilfe 
an. Grundsätzlich lernen sie je-
den Klienten erst einmal ken-
nen. „Trauer ist etwas sehr In-
dividuelles. Der Trauerprozess 
braucht Zeit. Diese Zeit neh-
men wir uns“, sind sich beide 
einig. „Wir stellen fest, was der 
Mensch braucht, der zu uns 
kommt und in welcher Pha-
se der Trauer er ist. Wir iden-
tifizieren seine Potentiale, die 
ihm bei der Bewältigung sei-
nes Verlustes helfen können“, 
so Gabriele Esser. Neben den 
Gesprächen kommen Entspan-
nungsmethoden und Rituale 
wie die Klangmassage und Rei-
ki, eine aus Japan stammende 
Form des Handauflegens, zum 
Einsatz.

Tabuthema Trauer
Mit Entspannungsmethoden und Gespräche Verluste verarbeiten

Durch Entspannung und Ge-
spräche Verluste bewältigen
Solche Methoden können einen 
Zugang zum Trauernden her-
stellen und bei der Trauerbe-
wältigung helfen. Erst wenn ein 
Mensch zur Ruhe gekommen ist, 
fällt es ihm leichter etwas aus-
drücken“, erklärt Esser. Klänge 
seien etwas Ursprüngliches, das 
wir bereits im Mutterleib wahr-
nehmen. Es entstehe ein Urver-
trauen, das durch die Klangmas-
sage wieder zurück kommt und 
den Menschen stärke. Die Ent-
spannungsmethode Reiki akti-
viert die Selbstheilungskräfte. 
„Reiki hilft, den eigenen Körper 
wieder wahrzunehmen und in 
Stresssituationen das System 

herunterzufahren. Damit wird 
es möglich, zu regenerieren und 
es entsteht eine gute Basis für 
den Trauernden mit der Trauer-
arbeit zu beginnen“, so Kordu-
la Schmid. 
 Diese ganzheitliche Betrach-
tung und die individuellen Ent-
spannungsmethoden emp -
finden die Klienten – von der 
Hausfrau, über den Manager bis 
zum Pensionär - als gute Unter-
stützung mit befreiender Wir-
kung. Das belegen die positiven 
Resonanzen nach Ende der ei-
gentlichen Trauerbegleitung. 
„Wir bekommen auch Monate 
später noch positive Rückmel-
dungen. Manchmal kommen 
ehemalige Klienten nochmal in 
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die Praxis, einfach um zu sagen, 
dass unsere Begleitung ihnen 
sehr geholfen hat. Es ist sehr 
schön erleben zu dürfen, wie 
Menschen ins Leben zurückfin-
den. Beide wissen aber auch, 
dass sie nicht jedem helfen kön-
nen. „Wir können immer nur ein 
Angebot machen. Die Bereit-
schaft, die Begleitung anzuneh-
men, ist eine wichtige Voraus-
setzung für eine erfolgreiche 
Trauerbewältigung.“

Trauer ist ein
gesellschaftliches Thema
Jenseits der Arbeit mit Klienten 
in Einzel -  und Gruppensit-
zungen versuchen Kordula Sch-
mid und Gabriele Esser das The-
ma Trauer aus dem Schatten zu 
holen. Sie bieten Vorträge an 
der VHS an und geben Work-
shops und Seminare zu den The-
men Trauer, Gesundheit, Ernäh-
rung und Entspannung. Denn: 
„Jeder wird im Laufe seines Le-
bens mit der Trauer konfron-
tier. Häufig werden die verschie-
denen Erlebnisse jedoch mit 

etwas anderem umschrieben“, 
sagt Kordula Schmid. 
 Der Umgang mit Trauer passt 
nicht in unsere heutige Lei-
stungsgesellschaft. Trauer wird 
meist zur Seite geschoben, weil 
der Alltag weitergehen muss. So 
wird das Thema zum Tabu, über 
das nicht ausreichend und meist 
nur zeitlich begrenzt gespro-
chen wird. Häufig führt diese 
Begrenzung zum Abbruch des 
Trauerprozesses oder zum kom-
pletten Verdrängen der Trauer.
Irgendwann – manchmal erst 
nach Monaten oder noch län-
gerer Zeit - tritt die Trauer an die 
Oberfläche und die Betroffenen 
fühlen sich mit ihr allein, ohn-
mächtig und ziehen sich zurück. 

„Trauerarbeit ist Friedensarbeit“
Wie wichtig die Auseinander-
setzung mit Trauer und Trauer-
begleitung ist zeigt auch die-
ses Beispiel: „Eine Pflegekraft, 
die seit langem die Ausbildung 
vom Nachwuchs in ihrer Einrich-
tung übernimmt, hat mich an-
gesprochen und gesagt, dass 

solch ein Seminar eigentlich Teil 
der Ausbildung sein müsste“, 
so Gabriele Esser. Denn gera-
de Pflegepersonal sei ja ständig 
mit dem Tod und der Trauer von 
Angehörigen konfrontiert, wer-
den darauf aber nicht genügend 
vorbereitet. 
 Es gibt demnach viele An-
satzpunkte, wo Trauerbegleiter 
benötigt werden. An Fachleuten 
mangelt es nicht. „Man vermu-
tet es gar nicht, aber es gibt gute 

Möglichkeiten hier in Unna eine 
geeignete Trauerbegleitung zu 
finden“, so Schmid. Kordula Sch-
mid und Gabriele Esser möch-
ten mit ihrer Arbeit ihren Beitrag 
dazu leisten, dass die Bedeu-
tung von Trauerarbeit hervor-
gehoben wird. Denn Menschen, 
die sich diesem Trauerprozess 
stellen erfahren häufig, wie heil-
sam Trauer ist und wieviel Stärke 
sie verleihen kann, eine neue Le-
bensperspektive zu entwickeln. 

Wenn langjährige Mitarbeiter 
das Unternehmen verlassen, 
um ihren verdienten Ruhe-
stand zu genießen, geht mit 
ihnen auch viel Erfahrung und 
Fachwissen verloren. Damit 
dies nicht bei der Bulten GmbH 
geschieht, wurde das „Bulten 
Wiki“ ins Leben gerufen. 

Es ist ein digitales Nachschlage-
werk für Begriffe und Prozesse, 
das von den Auszubildenden 
derzeit erstellt wird. Um diese 
Aufgabe zu meistern, haben die 
Jugendlichen eine Einführung 
in das Projektmanagement er-
halten. Diese Schulung wurde in 
Kooperation mit dem Niro Ver-
band organisiert und gibt ihnen 
einen Wissensvorsprung, denn 
Projektmanagement steht nicht 
auf dem regulären Ausbildungs-
plan. Das neue Wissen können 
die Jugendlichen während der 
Arbeit am „Bulten Wiki“ direkt 
umsetzen.

Wer wir sind
Die Bulten GmbH ist eine Toch-
tergesellschaft der Bulten AB 
mit Hauptsitz in Schweden. Als 
Zulieferer von Verbindungsele-
menten für die Automobilindu-
strie auf dem weltweiten Auto-
mobilmarkt erwirtschaftete der 
Konzern in 2016 einen Umsatz 
von mehr als 270 Mio. und be-
schäftigt rund 1.200 Mitarbeiter.
An unserem Standort in Bergka-
men fertigen wir Kaltumform-
teile, Verbindungselemente und 
Sonderschrauben für namhafte 
Automobilhersteller. Ein wei-
terer, wesentlicher Bestandteil 
der Kerntätigkeit ist ein Konzept 
zur Übernahme sämtlicher Logi-
stikaufgaben als Full-Service-Pro-
vider. Bei Bedarf übernehmen wir 
im Rahmen der Full-Service-Pro-
vider-Funktion unter anderem 
die Konstruktion, die Qualitätssi-
cherung, die Beschaffung und die 
Logistik der gewünschten Verbin-
dungselemente.

Wir suchen dich für das Aus-
bildungjahr 2018. Bewirb dich 
schon jetzt für die folgenden 
Stellen:

•  Auszubildenden zur (m)  
Industriekauffrau (-mann)

•  Ausbildung zum Maschinen- 
und Anlagenführer (m/w)

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann sende uns deine aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen, gern auch per E-Mail, an:

Bulten GmbH • Frau Sandra Voß • Industriestraße 20
59192 Bergkamen • hr.bergkamen@bulten.com

– Anzeige –Das „Bulten Wiki“ Ausbildungsprojekt
Fachwissen für die nächste Generation
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Von Rock über Pop und Jazz 
bis hin zu Charts : Am ers-
ten September wochenen-
de kann wieder mitgetanzt 
und gefeiert werden. Denn 
dann findet vom Freitag, 1. 
September, bis Sonntag, 3. 
September, das Stadt fest 
Unna mit mehr als 100 Stun-

nen verwandeln die Künstler die 
Innenstadt in eine große Par-
tymeile. Da sind die beliebten 
lokalen Größen genauso wie 
Bands der nationalen und inter-
nationalen Musikszene dabei. 
Dabei kann wohl niemand still-
stehen bleiben. 

Pop und Dudelsack
Hier ein paar Namen: Die junge, 

den Programm statt !
Jedes Jahr lockt das Stadtfest 
tausende feierlustige Gäste 
nach Unna – längst ist die Veran-
staltung kein Geheimtipp mehr.
 Auch in diesem Jahr ha-
ben die Veranstalter wieder ein 
hochkarätiges Programm auf 
die Beine gestellt: Auf acht Büh-

dynamische Coverband „Beat-
Pakk“ hat sich den Groove auf 
den Leib geschrieben. Up to 
date, frisch, und garniert mit 
zwei talentierten Frontleuten 
sorgt diese Band für große Emo-
tionen. Von „Marvin Gaye“ bis 
hin zu „Rihanna“ findet man für 
jeden Zuschauer etwas in der 
Setliste. Die beiden Frontsän-
ger Tialda van Slogteren und 

Stadtfest in Unna 2017
Da geht was mit mehr als 100 Stunden Programm
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Sascha Salvati sind als Sänger 
und Entertainer keine unbe-
kannten Gesichter. In verschie-
den TV Sendungen (unter ande-
rem im TV-Format „Popstars“) 
waren die beiden bereits zu be-
wundern.
 Außerdem heißt es auch in 
diesem Jahr wieder die „Schot-
ten“ sind los! Längst haben die 
Auftritte der Clan Lamont Pipe 

Band aus Unnas Partnerstadt 
Waalwijk (NL) Tradition. Wenn 
die 20 Musiker mit ihren Du-
delsäcken und traditionellen 
Schottenröcken echtes Schott-
land Feeling in Unnas Innen-
stadt bringen, gibt es kein Hal-
ten mehr.

EMS jetzt kostenlos testen
Was kann regelmäßiges
EMS Training bewirken?

• Schneller Aufbau der
 Muskulatur

• Reduktion von Körperfett

• Stabilisierung von 
 Wirbelsäule und Knochen

• Linderung von
 Rückenschmerzen

• Verbesserung der
 Körperhaltung

• Wirksame 
 Linderung bei 
 Arthrose und
 Gelenkschmerzen

• Aktivierung des
 Stoffwechsels

• Stärkung der Becken- 
 bodenmuskulatur
 (Beckenhodentraining
 bei Blasenschwäche und 
 Schwangerschaftsrückbildung)

Fitness für jedes Alter!

• EMS Training
• Fitness- und 
 Gesundheitstraining
• myline-Ernährungsberatung
• umfangreiches Kursprogramm
• Kinderbetreuung
• Sauna/Wellness
• Vibrationstraining

- 
A

n
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-

Buntes Programm
für Jung und Alt
Aber es gibt nicht nur Musik und 
spannende Bühnenshows: Auf 
die Besucher warten viele Über-
raschungen in der gesamten 
City. Denn mit Kinderfahrge-
schäften, Musik, Kindertheater, 
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einer Zaubershow auf der klei-
nen Kaiserbühne und natürlich 
dem berühmten Kindertrödel-
markt am Sonntag, lohnt sich 
der Besuch für Familien doppelt.
 Die älteren Gäste können 
im König Ludwig Biergarten 
ver weilen und am Sonntag 
beim Weißwurstfrühschoppen 
zünftig feiern. Edle Tropfen 

Freitag, 01.09.2017

Warsteiner Bühne - Alter Markt 
17.30 Uhr Clan Lamont Pipe Band
18.00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister, Werner Kolter 
18.30 Uhr Clan Lamont Pipe Band
19.00 Uhr Bastian Korn + Band feat. Sabine Roodus
20.30 Uhr Coffee, Cake and Sugar Band – feat. Jini Meyer   
  (ehm. Luxuslärm)

Stadtwerke Bühne - Rathausplatz 
18.30 Uhr Finka
20.45 Uhr Zauberhaft

Getränke Krieger Bühne – NEU auf dem Parkplatz an der 
Volksbank Unna
19.30 Uhr Groovejet

Volksbank Bühne - Kirchplatz
19.30 Uhr Eröffnung Weindorf

Frankenheim Bühne - Nicolai4tel  
21.00 Uhr Kelsey & Peter

Jugendbühne powered by Sparkasse UnnaKamen
18.00 Uhr Ton e.V. 

Kleiner Kaiser Bühne - Linden4tel
20.00 Uhr Voices of Town
  Zed Mitchell

Sparkassen Bühne - Museumsplatz RESOFESTIVAL
19.00 Uhr Country Rudi 
20.15 Uhr Rainer Achterholt & Gerd Gorke
21.30 Uhr Tim Lothar
22.45 Uhr The Bluesanovas

Das Programm gibt es im Weindorf auf dem 
Kirchplatz. Auf dem Rathaus-
platz laden die Gastronomen 
zu leckeren Speisen ein. Dort 
ist bestimmt auch wieder der 
große Skyliner ein besonde-
rer Hingucker. Also auf keinen 
Fall verpassen: Das Stadtfest 
in Unna – hoffentlich bei schö-
nem Wetter.
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Samstag, 02.09.2017

Warsteiner Bühne - Alter Markt 
12.30 Uhr Clan Lamont Pipe Band & De Halve Zoole
14.30 Uhr PGU Big Band
16.00 Uhr The Bright Birds
19.00 Uhr Sara ś Wohnzimmer
21.00 Uhr BeatPakk

Stadtwerke Bühne - Rathausplatz 
13.00 Uhr Clan Lamont Pipe Band & De Halve Zoole
15.00 Uhr Vocuz
17.30 Uhr Schmidt Rosenblatt
19.30 Uhr Sebastian Düring Duo
20.45 Uhr RockAroma

Getränke Krieger Bühne –
NEU auf dem Parkplatz der Volksbank Unna
20.30 Uhr COVER COMPANY

Volksbank Bühne - Kirchplatz
13.30 Uhr Zumba Kids und Hip Hop
14.30 Uhr Teakwondo
15.00 Uhr Zumba
15.30 Uhr Tanzgruppe des Makedonia e.V.
16.30 Uhr Masters of Destruction -
  KUK SOOL WON - Kampfkunst
20.00 Uhr SIR DUKE

Frankenheim Bühne - Nicolai4tel  
20.00 Uhr Barrel House Trio

Jugendbühne powered by Sparkasse UnnaKamen
19.00 Uhr Ton e.V. 

Kleiner Kaiser Bühne - Linden4tel
12.00 Uhr Kinderspaß – Programm für die Kleinen!
  ab 12.00 Uhr Kinderschminken
  Minidisco
20.00 Uhr Chuck und Awesome Scampis

Sparkassen Bühne - Museumsplatz 
RESOFESTIVAL
19.00 Uhr Mississippi Campfire
20.15 Uhr Michael van Merwijk
21.30 Uhr Flammersfeld & Friends

Sonntag, 03.09.2017

Warsteiner Bühne - Alter Markt 
12.30 Uhr Unna Swing Connection
15.00 Uhr Extravoice
17.00 Uhr VHS Big Bang

Stadtwerke Bühne - Rathausplatz 
12.30 Uhr kx Openair
14.00 Uhr De Halve Zoole
15.00 Uhr Akkordeonorchester Königsborn
16.00 Uhr Original Shanty Chor

Volksbank Bühne - Kirchplatz
11.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst

12.30 Uhr Sunlight Voices
14.00 Uhr Nigel Prickett

Kleiner Kaiser Bühne - Linden4tel
12.30 Uhr Kinderspaß – Programm für die Kleinen!
  ab 12.30 Uhr Kinderschminken
  Minidisco

Sparkassen Bühne - Museumsplatz 
RESOFESTIVAL
12.00 Uhr Wolfgang Flammersfeld
  The Amistars
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Die Hündin Lolita ist ein-
einhalb Jahre alt, neugie-
rig, freundlich und sucht die 
Nähe zu Menschen. Sie ge-
hört zur Rasse der Bardinos, 
der spanischen Hütehunde, 
die auf den Kanaren haupt-
sächlich Ziegen hüten. Bis 
vor kurzem saß sie in einer 
Tötungsstation auf Fuerte-
ventura fest. Jetzt hat Lolita 
ein neues Zuhause bei einer 
deutschen Familie gefunden, 
aber ihre vier männlichen 
Welpen leben derzeit noch 
auf der spanischen Ferienin-
sel in einer Tierschutzstation.

Ihr neues Zuhause in Deutsch-
land hat Lolita Tanja Spletten-
höfer zu verdanken. Die Bank-
kauffrau engagiert sich seit 
15 Jahren für den Tierschutz 
im In- und Ausland. „Angefan-
gen hat alles im Thailand-Ur-
laub auf der Insel Phuket mit 
einer verletzten Hündin, der 
die halbe Gebärmutter heraus-
hing. Mein Lebensgefährte und 
ich wollten das Tier nicht ein-
fach seinem Schicksal überlas-
sen. Wir haben dann dort einen 
Tierschutzverein ausfindig ge-
macht, deren Mitarbeiter das 
kranke Tier abgeholt haben“, 
sagt Tanja Splettenhöfer. Da-
mit war ihr Interesse von an der 
Organisation geweckt. Aber 
nur eine Geldspende abzuge-
ben, war ihr nicht genug. Sie 
machte den Sitz der Organisati-
on ausfindig und bot insgesamt 
zwei Tage ihre Mithilfe in der 
riesigen Anlage, die 200 bis 250 
Hunde beherbergte, an. „Dann 
war die Liebe und Leidenschaft 
geweckt, nicht nur Strandur-
laub oder Städtetouren zu ma-
chen, sondern einfach mal eine 
Woche für den Tierschutz zu ar-
beiten“, so die Bankkauffrau.

Statt Strandurlaub
Tierschutzarbeit
Über Beiträge in der Sendung 
„Tiere suchen ein Zuhause“ ist 
sie auf spanische Tierschutz-
projekte aufmerksam gewor-

den. Es folgten Urlaube auf 
Ibiza und Fuerteventura, in de-
nen sie ihre Hilfskraft verschie-
denen Tierschutzorganisati-
onen zur Verfügung gestellt 
hat. In der Hundefinca auf Ibiza 
habe sie festgestellt, was Tier-
schutz alles bedeutet. „Ich habe 
versucht unbefestigte Böden 
sauber zu machen, alte Holz-
hundehütten von Zecken zu 
befreien oder Menschen zu be-
raten, die einen Hund adoptie-
ren wollten.“ Auf Fuerteventura 
half sie in einer Welpen-Station, 
die mit vielen verschiedenen 
Organisationen und Privatleu-
ten kooperiert. Über diesen 
Kontakt konnte sie ihr heutiges 
internationales Netzwerk auf-
bauen.

Vielseitiges Engagement
Das Engagement der Tierschüt-
zerin  ist  vielseitig. Zum einen 
rettet sie Hunde wie Lolita aus 
„Perreras“, den Tötungsstati-
onen. Das Prinzip diese „Perrer-
as“ ist so einfach wie grausam: 
Hunde landen auf verschie-
denen Wegen dort, einige wer-
den abgegeben, andere von 
Menschen irgendwo auf der In-
sel gefunden. Das geschieht so-
lange, bis die Einrichtung zu 
voll wird. Gibt es keinen Platz 
mehr, werden die Hunde, die 
„zu viel“ sind, mit der Giftsprit-
ze eingeschläfert. „Alles, was 
zu viel ist, wird getötet, egal 
ob Welpe, junger Hund oder 
alter Hund.“ Tanja Splettenhö-
fer geht mit ihren Mitstreitern 
durch die Stationen und holt 
die Notfälle, wie Welpen und 
trächtige Hündinnen aus den 
Stationen. Das Retten ist jedoch 
nur möglich, wenn auch Platz 
da ist. „Man muss ja auch ver-
mitteln können, Pflegestellen 
frei haben und Flugpaten ha-
ben. Das ist eine wahnsinnige 
Organisationskette. Wenn  ein 
Bruch in der Kette ist, dann sind 
die Hunde die Leidtragenden.“

International vernetzt
Gerettete Hunde, die in Deutsch-

Ein Leben für den Tierschutz
Tanja Splettenhöfer rettet Hunde aus spanischen Tötungsstationen
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land unter die „Kampfhunde-
Verordnung“ fallen, vermittelt 
Splettenhöfer nach Österreich 
und in die Schweiz. Hierzu koo-
periert sie mit dem Verein „Wir 
geben Futter-Tierhilfe e.V.“, der 
seinen Sitz in Wien hat. Diese 
Listenhunde werden auf Fuerte-
ventura nicht beachtet. Des-
halb haben sich Tierschütze 
aus Österreich, der Schweiz und 
Deutschland zusammengetan. 
Denn: „Das sind auch ganz tol-
le Familienhunde“, weiß Tanja 
Splettenhöfer.
 Zum anderen übernimmt die 
Tierschützerin Flugpatenschaf-
ten. Viele Urlauber sehen ihren 
Traumhund am Ferienort, sind 
aber nicht lange genug dort 
um ihr Wunschtier selbst mit-
zunehmen. Dafür gibt es Flug-
paten, die die Aufgabe haben, 
die Hunde nach Deutschland 
zu begleiten, die Papiere mitzu-
nehmen, gegebenenfalls diese 
beim Zoll vorzuzeigen und die 
Hunde am deutschen Flugha-
fen entgegen zu nehmen. Dort 
warten in der Regel die neu-
en Besitzer oder jemand vom 
Tierschutzverein. Die Kosten 
für die Überführung, die zwi-
schen 60 und 225 Euro pro Stre-
cke je nach Fluggesellschaft 
schwanken, übernehmen die 
Tierschutzorganisationen.

Tierschutz auch
in Deutschland
„Ich muss aber nicht ins Ausland 
gehen, um Tierschutzarbeit zu 
machen“, stellt Tanja Spletten-
höfer klar. Auch in Deutschland 
engagiert sie sich. Zusammen 

mit Marion Jemison, die eine 
Tierpension in Holzwickede be-
treibt, vermittelt sie sowohl die 
Hunde von Fuerteventura als 
auch deutsche Vierbeiner, die 
ihr Zuhause verloren haben. 
Aber damit nicht genug: Sie 
führt auch Vorkontrollen durch, 
denn: „Es soll ja auch passen.“ 
Neben Fragebögen, die die Le-
benssituation abklopfen (Le-
ben sie in einem Haus oder ei-
ner Wohnung, gibt es bekannte 
Allergien? Gibt es Kinder, wenn 
ja in welchem Alter?), spricht 
die Bankkauffrau auch persön-
lich mit den potentiellen neuen 
Herrchen, um sie kennenzuler-
nen. Auf diese Weise findet sie 
heraus, ob Hund und Mensch 
zueinander passen. 

„Tierschutz ist Teamwork“ 
So ein Engagement ist natür-
lich allen nicht machbar. Des-
halb sind Tanja Splettenhöfer 
und ihrer Mitstreiter auf Un-
terstützung angewiesen. Die 
kann ganz vielseitig sein. Ob 
Geld- und Futterspenden, ge-
brauchte Leinen, Halsbänder 
und Transportboxen für Flüge 
oder die Bereitstellung einer 
Pflegestelle, jede Hilfe ist gern 
gesehen. Wer sich jetzt eben-
falls engagieren, oder einen 
Hund adoptieren möchte, der 
kann sich telefonisch an Tanja 
Splettenhöfer, 0172/ 2303002 
(ab 17 Uhr), oder an Marion Je-
mison, 02301/13271, wenden.
Spendenkonto:
Wir geben Futter – Tierhilfe e.V.
AT91 1400 0062 1008 3250
BAWAG P.S.K.



12 | Ortszeit August 2017

Freizeit

Nach der erfolgreichen Premi-
ere im letzten Jahr wird auch 
in diesem Jahr das Straßen-
Festival stattfinden. Am Frei-
tag, 1. September von 14 bis 
23 Uhr, und Samstag, 2. Sep-
tember von 12 bis 24 Uhr, ver-
wandeln nationale und inter-
nationale Künstler die Werner 
Innenstadt in eine Festival-
Zone. 

Gemeinsam mit der österreichi-
schen Agentur „zeitenwande-
rer“ hat das Werne Marketing 
aus über 140 Bewerbern 29 ver-
schiedene Künstler und Künst-
lergruppen ausgewählt. 

15 Länder, fünf Kontinente
Sie unternehmen zum Teil sehr 
weitere Reisen, um ihre Kunst in 
Werne zu präsentieren. Neben 
Artisten aus Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz nehmen 
Künstler aus Großbritannien, Ita-
lien, Ungarn, Kanada, Australien, 
Agentinien, Brasilien, Chile, Ko-
lumbien, Bolivien, Uruguay und 
Kenia teil.
 „Für besondere Furore wird 
Al – „der menschliche Knoten“ 
sorgen, seine unglaubliche Be-
weglichkeit fasziniert weltweit“, 
ist sich Carolin Brautlecht, Ge-

schäftsführerin der Werne Mar-
keting GmbH, sicher. 
 Außerdem darf sich das Publi-
kum an sechs ausdruckstarken 
Schauplätzen auf Jonglage-Ein-
lagen, auf Musik und Tanz, Pan-
tomime, Akrobatik, Zauberei und 
Comedy freuen. In Verbindung 
mit dem historischen Ambiente 
der Stadt sorgen die internatio-
nal ausgezeichneten Künstler für 
ein ganz besonderes Flair. 

„Hutgeld-Festival“
Straßenkunst lebt von der Inter-
aktion mit dem Publikum und 
dazu gehört, großzügig zu sein 
– sowohl mit Applaus als auch 
mit dem „Hutgeld“. Das Klein-
kunstfestival in Werne ist ein 
„Hutgeld-Festival“. Die Künstler 
erhalten keine Gage, sondern 
bekommen lediglich von der 
Werne Marketing GmbH eine 
Pauschale für die Übernach-
tung, eine Verpflegungspau-
schale und einen Fahrtkosten-
zuschuss. Nur die Einnahmen 
aus dem Hut sind für sie selbst 
bestimmt. 
 Weitere Informationen zu 
den Schauplätzen, dem Pro-
gramm und den Künstlern fin-
den Sie online unter w w w.
werne-strassenfestival.de.

 StraßenFESTIVAL 
in Werne geht in die 
zweite Runde!
29 Künstler aus aller Welt
verzaubern das Publikum

Das Festival UNNA ROCKT 
geht in die dritte Runde! Wer 
in den letzten zwei Jahren da-
bei war, weiß, dass auch in die-
sem Jahr wieder echte Knal-
ler-Bands dabei sind. Doch 
dieses Jahr wird’s deutsch! 
Das Organisationsteam hat 
absolut erstklassige Tribute-
Acts gebucht.

Gestartet wird mit ALEX IM 
WESTERLAND! Die Rockband 
hat sich den beiden genialsten 
Rock-Bands des Landes ver-
schrieben: DIE ÄRZTE und DIE 
TOTEN HOSEN geben sich die 
Ehre ! ALEX IM WESTERLAND 
präsentieren die bekanntesten 
und beliebtesten Rocksongs 
beider Bands aus den letzten 30 
Jahren, so gut, dass man zweimal 
hinhören muss, um zu erkennen, 
dass da keine Originale auf der 
Bühne stehen – ob Gesang oder 
Gitarrensolo: Näher am Original 
sind nur die Echten selbst!
 Auch der zweite Tribute-Act 
ist Meister des authentischen 
Auftritts: Er hört sich nicht nur 
an wie Marius Müller-Western-
hagen – er sieht auch noch ge-

nauso aus! MARIUZZ ist bekannt 
für seine geniale und absolut 
überzeugende Rock-Show – der 
echte Westernhagen könnte es 
nicht besser! Seit Jahren reißt der 
Tribute-Künstler Westernhagen-
Fans im ganzen Land mit und 
nicht nur die sind begeistert: Auch 
die Original-Musikerlegenden der 
90er Jahre MMW-Konzerttouren 
rocken immer wieder mit MARI-
UZZ auf der Bühne!
 Seid dabei ,  wenn es am 
12. August auf dem Platz der 
Kulturen wieder heißt: UNNA 
ROCKT!  Karten gibt es ab so-
fort an den bekannten Vor-
verkaufsstellen Ticket Online, 
EVENTIM und Hellweg Ticket für 
19,00 Euro (zzgl. Vorverkaufsge-
bühr)! Auch direkt vor Ort an der 
Abendkasse sind die Tickets für 
25,00 Euro verfügbar – Kinder 
bis 12 Jahre rocken gratis, Teens 
im Alter von 12 bis 18 zum ermä-
ßigten Preis von 10,00 Euro!

 Die Ortszeit verlost 5 x 2 
Eintrittskarten. Die Teilnah-
mebedingungen und den 
Einsendeschluss finden Sie 
unter: www.fkwverlag.com

Aller lauten Dinge
sind DREI!
Am 12. August rockt Unna wieder
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Eine alte Bauernweisheit be-
sagt: „Regnet es am Sieben-
schläfertag, der Regen sieben 
Wochen nicht weichen mag.“ 
Glaubt man dieser Regel, reg-
net es noch bis Mitte August, 
denn der diesjährige Sieben-
schläfertag am 27. Juni war 
trüb und hatte einige Regen-
schauer im Gepäck. Damit auch 
an trüben Tagen keine Lange-
weile im Kreis Unna und Dort-
mund während der Sommer-
ferienzeit aufkommt, hat die 
Ortszeit-Redaktion einige Aus-
flugs-Tipps zusammengestellt.

1. Indoor-Spielplatz in Lünen: 
Hier können sich Kids auch bei 
schlechtem Wetter nach Her-
zenslust austoben.
2. Escape-Room-Spiele: Einfach 
einmal ausbrechen, lautet das 
Motto bei diesem neuen Trend. 
Kleingruppen werden in einen 
Raum gesperrt. Dann haben sie  
genau eine Stunde Zeit „aus-
zubrechen“. Damit das gelingt, 
müssen im Team kleine Rätsel 
geknackt werden. Ein Spaß für 
Jung und Alt, der in Unna und 
Lünen erlebt werden kann.
3. Minigolf mal anders: In Dort-
mund kann auf verschieden 
Themen-Parcours nur unter 
Schwarzlicht-Beleuchtung ge-
puttet werden.
4.  Für historisch Interessierte 
gibt es im Kreis gleich zwölf Mu-

seen mit verschiedenen Schwer-
punkten und Sonderausstel-
lungen. Egal ob Stadtgeschichte, 
Bergbau, Kunst oder Handwerk: 
Hier findet jeder das Richtige. 
Mehr zu den einzelnen Museen 
unter www.kreis-unna.de.
5. Rasant geht es auf der In-
door-Kartbahn in Dortmund zu. 
Hier können die kleinen und 
großen Adrenalin-Junkies Ren-
nen fahren.
6. Einfach mal Abheben: Das 
geht in den beiden Trampo-
linparks in Dortmund. Auf ver-
schieden Trampolinen kann 
man sich so richtig auspowern.

Gruppen Action
Für Gruppen lohnt sich ein Be-
such beim Lasertag in Unna 
oder auf dem Indoor-Fußball 
Platz in Bergkamen, Lünen oder 
Unna. 
1. Lasertag ist ein Spiel, bei dem 
zwei oder mehrere Spieler ver-
suchen, verschiedene Aufgaben 
auf einem speziellen Parcours 
oder in mehreren Räumen zu 
erfüllen. Bei einigen Anbietern 
steht der sportliche Ehrgeiz im 
Vordergrund. Dort treten zwei 
Teams gegeneinander an, ähn-
lich wie bei anderen Sportarten. 
Es gilt die meisten Punkte für das 
Team zu machen und somit das 
Spiel zu gewinnen. Als Hilfsmittel 
stehen ihnen ungefährliche In-
frarotsignalgeber zur Verfügung. 

Wenn das Wetter nicht mitspielt
Die besten Indoor-Aktivitäten für den Kreis Unna

2. Egal ob Kinder, Jugendliche 
oder Erwachsene:  Beim Indoor-
Fußball kommt jeder auf seine 
Kosten. Wer Lust hat mal was 
Neues zu testen, der sollte Bub-
ble Fußball ausprobieren. Dabei 

schlüpfen die Spieler in einen auf-
blasbaren, transparenten, 1,50m-
großen Ball, der den Oberkörper 
der Spieler umhüllt. So jagen die 
Sportler dann einem Ball hinter-
her, um Tore zu erzielen.

Seit Februar hat das „Café –Bi-
stro Ambiente“ im Hause Schnu-
ckel , Massener Str. 2, in Unna 
einen neuen Chef. Der neue  In-
haber Hüsejin Kardogan ist be-
reits seit 25 Jahren in der Gas-
tronomie tätig. Und damit nicht 
genug: Er ist Teil einer rich-
tigen „Gastro-Familie“. Seine 
Frau Andreysis Almonte, die aus 
der Dominikanischen Republik 
stammt, ist Köchin und für die 
vielfältigen mediterranen Ge-
richte auf der Karte des „Café 
Ambiente“ verantwortlich. Die 
Liebe zur Gastronomie hat sie 
von ihrem italienischen Vater 
geerbt, der ebenfalls in der Re-
staurant-Branche tätig ist.
Für die Gerichte des „Ambiente“ 
werden ausschließlich frische 
Qualitätsprodukte direkt vom 

Markt verwendet. Neben Früh-
stück und einem täglich wech-
selnden Mittagstisch können 
die Gäste außerdem in famili-
ärer Atmosphäre selbstgebacke-
ne Kuchen und Segafredo Quali-
tätskaffee genießen.
Selbstverständlich stehen auch 
vegane Gerichte und Kuchen 
auf der Speisekarte, die in Kürze 
um neue Menüs erweitert wird. 
Mit regelmäßigen Events - wie 
dem mediterranen Buffet am 
Samstag, 5. August, mit Fisch- 
und Fleischgerichten, Suppen 
Salaten und Desserts -  nimmt 
das Team des „Cafe-Bistro Am-
biente“ seine Besucher mit auf 
eine kulinarische Reis. Lassen 
Sie sich entführen - besuchen 
Sie das „Café –Bistro Ambiente“ 
in Unna.
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Foto Ortszeit Unna, Walter

Auf kulinarische Reise 
im „Ambiente“
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Rund eine Million Betrie -
be sind in die Handwerksrol-
len und in das Verzeichnis des 
handwerksähnlichen Gewer-
bes eingetragen. Dort arbei-
ten rund 5,45 Millionen Men-
schen, etwa 363.000 Lehrlinge 
erhalten dort eine qualifizier-
te Ausbildung. Damit sind 12,5 
Prozent aller Erwerbstätigen 
und 27,4 Prozent aller Auszu-
bildenden in Deutschland im 
Handwerk tätig. Im Jahr 2016 
erreichte der Umsatz im Hand-
werk rund 561 Milliarden Euro.

Ob für Privatverbraucher, Indus-
trie, Handel oder die öffentliche 
Hand - das deutsche Handwerk 
bietet ein breites, differenzier-
tes und qualitativ hochwertiges 
Angebot an Waren und Dienst-
leistungen an. Mit Flexibilität 
und Kreativität erfüllt es indivi-
duelle Kundenwünsche und  ist 
damit wichtiger Wirtschaftsfak-
tor, aber auch wichtiger Partner 
von Gewerbe, Industrie und pri-
vaten Bauherren.

Berufe des Handwerks
Zum Handwerk in Deutsch-
land zählen über 130 Berufe 
aus folgenden Bereichen: Bau 
und Ausbau,  Metall und Elekt-
ro, Holz und Kunststoff, Beklei-
dungs-, Textil- und Lederhand-
werk, Lebensmittelhandwerk, 
Gesundheits- und Körperpfle-
gehandwerk sowie chemisches 
und Reinigungsgewerbe, gra-
fisch-gestaltendes Handwerk.
 Handwerk hat nicht nur gol-
denen Boden, sondern auch Be-
rufsbilder, die andere glücklich 
machen - zum Beispiel mit ei-
nem traumhaften neuen Ba-
dezimmer. Denn das Sanitär-, 
Heizungs- und Klimahandwerk 
bietet Berufseinsteigern viel-
fältige Möglichkeiten, ihre Ta-
lente im Handwerklichen, aber 
auch im beratenden Kontakt mit 
Menschen zu entfalten. 

Mann für alle Fälle
Gestandene Handwerksunter-
nehmen in allen Gewerken sind 
mit zeitlichem Vorlauf durchaus 

Fachmann für alle
Fälle: Der Handwerker
Qualitätsarbeit zahlt sich aus und 
ist unterm Strich die preiswertere 
Alternative

Steuern und Regeln: Der Handwerker hilft. zvshk
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der richtige Ansprechpartner, 
wenn es um die Reparatur der 
Beleuchtungsanlage, die Delle 
in der Wand und die neue Lasur 
am Zaun geht. Der Handwerker 
hilft, wenn der Abfluss verstopft, 
die Regenrinne vom Laub über-
quillt, eine ausgedehnte Pfle-
ge im Garten ansteht, der Ra-
sen gemäht, Bäume und Hecken 
geschnitten werden müssen. 
Handwerksunternehmen set-
zen mehr und mehr auf Service 
und Dienstleistungen, sie räu-
men den Schnee, übernehmen 
den Streudienst, helfen bei Rei-
nigungs-, Entrümplungs- und 
Aufräumarbeiten. Aber auch 
der  „Hausmeister-Service“ oder 
„Heinzelmann“, bieten als  All-
round-Handwerker ihre Diens-
te an, wenn es um den täglichen 
Verschleiß oder die kleine Repa-
ratur im und am Haus geht.

Handwerker bietet Qualität
Das Handwerk bietet  Qualität, 
moderne, hochwertig gefertig-
te Produkte sichern ein Höchst-
maß an Komfort, Sicherheit und 
Energieersparnis.  Mehr Quali-
tät, längere Haltbarkeit, bessere 
Ausstattung. Ein Mehrpreis hat 
,wie bei vielen Dingen des täg-
lichen Lebens, meistens einen 
Grund: Häufig steckt eine bes-
sere Qualität und damit einher-
gehend eine längere Haltbarkeit 
dahinter. „Ein schöner Vergleich 
ist der Kauf einer Waschmaschi-
ne. Günstige Modelle tun zwar 
ihren Dienst, halten dafür aber 
häufig nur wenige Jahre oder 
verbrauchen viel mehr Energie, 
als ein Qualitätsprodukt. Steckt 
man sein Geld jedoch in ein Ge-
rät eines renommierten, nam-

haften Unternehmens, begleitet 
einen dieses oft viele Jahre bis 
Jahrzehnte, es ist also unterm 
Strich die preiswertere Alterna-
tive“, erläutert Ulrich Tschorn, 
Geschäftsführer des Verbandes 
Fenster + Fassade.

Steuern sparen
 Viele Arbeiten werden vom 
Fachhandwerker durchgeführt. 
Wenn man dabei einige Regeln 
beachtet, kann man sogar einen 
Teil des Arbeitslohns, den man 

dem Maler, Installateur oder 
Fliesenleger bezahlt, direkt von 
der Steuerschuld abziehen.
 Die Förderung erstreckt sich 
auf die Wiederherstellung, Reno-
vierung und Verschönerung von 

Auch um den Kachelofen kümmert sich ein 
Handwerker: Mit Liebe und Erfahrung.
Foto: zvshk 

Räumen, Einrichtung oder Haus-
halts- und Elektrogeräten. Über 
6.000 unterschiedliche Förder-
möglichkeiten gibt es derzeit in 
Deutschland fürs Bauen und Sa-
nieren oder den Einsatz erneu-
erbarer Energien. Kein Wunder, 
dass Haus- und Wohnungsbe-
sitzer dabei im Förderdschun-
gel schon mal die Orientierung 
verlieren können und so mögli-
cherweise bares Geld verschen-
ken. „Fördergelder gibt es nicht 
automatisch - man muss sie be-
antragen und dabei Regeln und 
Fristen einhalten, die in jedem 
Programm unterschiedlich sein 
können“, erklärt Martin Schmidt, 
Bauen-Wohnen-Fachautor beim 
Verbraucherportal Ratgeberzen-
trale.de.
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Viele alte Wohnhäuser ent-
sprechen nicht den ener-
getischen Anforderungen 
des Gesetzgebers. „Verant-
wortlich dafür ist eine Rei-
he von energetischen Lecka-
gen, die Gebäude zu echten 
Energiefressern machen kön-
nen“, erklärt Dipl.-Architekt 
Ludger Weidemüller, Bau-
herrenberater bei der Ver-
braucherschutzorganisation 
Bauherren-Schutzbund e.V. 
(BSB). 

Typisch seien zum Beispiel un-
zureichend gedämmte oder 
sogar undichte Bauteile sowie 
veraltete und ineffizient arbei-
tende Heizanlagen. Nicht nur 
für die Umwelt ist der hohe 
Energiebedarf durch solche 
Schwachstellen negativ, er be-
lastet auch die Haushaltskas-
se des Eigentümers mit hohem 
Energieverbrauch bei langfri-
stig steigenden Energiepreisen.

Nicht ohne Analyse und Ener-
gieberatung
Bevor Sanierungsmaßnahmen 

Sanierungsmaßnahmen beim Altbau
Verbesserung des Energiestandards gut vorbereiten

in Angrif f  genommen wer-
den, sollte laut Weidemüller 
unbedingt eine Energiebera-
tung durch einen Fachmann 
durchgeführt werden. Mit der 
genauen Analyse aller Bau-
teile und technischen Anla-
gen legt der Sachverständige 
den Grundstein für eine er-
folgreiche Modernisierungs-
planung. Ein typischer Fehler 
bei Sanierungen ohne genaue 
Analyse und Planung ist bei-
spielsweise ein Tausch der Hei-

zungsanlage ohne eine energe-
tische Gesamtbetrachtung des 
Hauses, der unterm Strich nicht 
die erhof f ten Einsparungen 
bringt. Auch bei Wärmedämm-
Maßnahmen besteht ohne Ge-
samtbetrachtung der bauphy-
sikalischen Eigenschaften eines 
Hauses ein hohes Schadens-
risiko. So kann etwa die Bau-
substanz durch Feuchtigkeit 
und Schimmel geschädigt wer-
den, wenn Fenster- oder Bau-
teilanschlüsse nicht richtig aus-
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geführt sind und es dadurch 
zu Tauwasser oder Schimmel 
kommt.

Qualitätskontrolle sichert 
das Modernisierungsziel ab
Wird das Haus rundum auf ei-
nen Standard gedämmt, der 
einem modernen Neubau ent-
spricht, dann muss entspre-
chend häuf ig gelüf tet wer-
den. Das ist laut Weidemüller 
grundsätzlich möglich, aller-

dings entweicht bei häufigen 
Lüften auch jedes Mal kostbare 
Heizwärme. Will man das ver-
hindern, kann in vielen Fällen 
- wenn es bautechnisch mög-
lich ist - die Installation einer 
kontrollierten Be- und Entlüf-
tungsanlage mit Wärmerückge-
winnung sinnvoll sein. Mehr Si-
cherheit bei der Umsetzung der 
durchgeplanten Modernisie-
rung gibt eine baubegleitende 
Qualitätskontrolle durch einen 
unabhängigen Bauherrenbe-
rater, Adressen und weitere In-
fos gibt es unter www.bsb-ev.
de. Der Berater kontrolliert die 
Maßnahmen und achtet darauf, 
dass die gesetzten Sanierungs-
ziele nicht durch Mängel und 
Fehler auf der Baustelle gefähr-
det werden. (djd)



18 | Ortszeit August 2017

Senioren

Traditionell findet in Unna am 
ersten Samstag im August der 
alljährliche Seniorentag statt. 
In diesem Jahr wird ein ganz 
besonderes Jubiläum gefei-
ert: 25 Jahre Seniorentag in 
Unna. 

Deshalb haben sich die Ver-
anstalter,  der Bereich Woh-
nen, Soziales und Senioren der 
Kreisstadt Unna und der Ci-
ty-Werbering Unna, ein ganz 
besonderes Programm aus-
gedacht. Diesmal steht der Seni-
orentag am 5. August unter dem 
Motto „Mobilität“ und soll das 
Thema für die Besucherinnen 

und Besucher erlebbar machen.
  Von 11 bis 16 Uhr bieten die  
heimischen Unternehmen, Ver-
bänden, Initiativen und Projekte 
auf dem Alten Markt allen Seni-
orinnen und Senioren sowie al-
len Junggeblieben  die Möglich-
keit,  sich über Dienstleistungen, 
Produkte und Trends rund um 
die eigene Mobilität zu infor-
mieren. 
 So stellt beispielsweise „Taxi 
Thomas“ sein Leistungsspek-
trum vor. Neben Informationen 
und Beratung zu Krankentrans-
porten, Einkaufsfahrten oder 
Beförderung von Menschen mit 
Behinderungen können Besu-

25. Jahre Seniorentag Unna
Bernd Stelter gratuliert zum „Geburtstag am 5. August!
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Senioren

cher beim Glücksrad und einem 
Schätzspiel kleine Preise gewin-
nen. 
 Auch die GBS gem. ambu-
lante Dienste Unna mbH wird 
mit einem Stand auf dem Seni-
orentag vertreten sein und In-
formationen zum Ambulanten 
Dienst und zum Betreuten Woh-
nen in der Servicewohnanlage 
Haus am Kurpark anbieten. Die 
zentral und Kurpark nahe ge-
legene Wohnanlage bietet mit 
ihren 65 Wohnungen nicht nur 
Barrierefreiheit, sondern auch 
auf Wunsch ein sorgloses Leben 
mit einer Vielfalt an Servicelei-
stungen.
 Die kostenlosen, unverbind-
lichen und vor allem gebündel-
ten Beratungen aus erster Hand 
zu vielen Fragestellungen im öf-
fentlichen oder privaten Bereich 
sollten Sie nutzen.
Neben dem Informationsange-
bot kann sich zudem am ab-
wechslungsreichen Programm 
auf der Showbühne erfreut  wer-
den. Das Highlight hier wird der 
Auftritt des Stargasts Bernd 
Stelter sein.
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 Zum Programm: Nach der Er-
öffnung durch den Bürgermei-
ster Werner Kolter um 11 Uhr 
macht der allseits beliebte Origi-
nal Unnaer Shantychor den An-
fang. Seien Sie gespannt welche 
bekannten Seemannslieder er 
im Gepäck hat.
 Der besonders von den weib-
lichen Fans begehrte Schlager-
sänger Marco hat längst eine Dau-
erkarte für Unna gebucht und 
darf auch beim Jubiläum nicht 
fehlen. Er ist sich und seiner Mu-
sik immer treu geblieben und das 
wissen die Fans. Sobald der sym-
pathische Sänger gegen 12:00 
Uhr die Bühne betritt, wird er es 
wieder richtig krachen lassen.

 Natürlich gratuliert auch Un-
nas Partnerstadt Waalwijk zum 
25-jährign Jubiläum. Das große 
Orchester „Duinstedenkapel“ 
bringt mit seinem Auftritt ein 
Geburtstagsständchen.
 Das Motto „Mobilität“ bringt 
das Sportprogramm des Kö-
nigsborner Sportvereins auf die 
Bühne.  Hier zeigt der KSV, wie 
man mit Spaß und guter Laune 
das „Einrosten“ verhindert.
Um 14.45 folgt der Höhepunkt 
des Tages. Denn als ganz beson-
deres „Geburtstagsgeschenk“ 
konnte Bernd Stelter gewon-
nen werden. Der gebürtige Un-
naer  wird mit seinem Bühnen-
programm mit Geschichten und 

Liedern den Nachmittag gebüh-
rend abschließen.
 Durch das Programm führt in 
diesem Jahr  Claudia Keuchel.
Selbstverständlich ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. So-
wohl die an den Markt angren-

zende Gastronomie, als auch im 
Gastrozelt werden Kaltgetränke, 
Würstchen, Steaks, Waffeln, Kaf-
fee und Kuchen angeboten. Üb-
rigens: Auch der Seniorentreff 
„Fässchen“ hat ganztägig ge-
öffnet.
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Der Ernstfall tritt oft plötzlich 
ein: Nach einem Unfall, einem 
Schlaganfall oder einer schwe-
ren Krankheit kann sich ein 
Familienmitglied nicht mehr 
selbst versorgen. Angehöri-
ge stehen dann vor einer wich-
tigen Frage: häusliche Pflege 
oder Pflegeheim?

Wird ein Familienmitglied zum 
Pflegefall, möchten viele Angehö-
rige seine Betreuung lieber selbst 
übernehmen. Und auch die Be-
troffenen wünschen sich meist, zu 
Hause und durch vertraute Men-
schen umsorgt zu werden. Doch 
nicht in jedem Fall ist die häusli-
che Pflege möglich oder die idea-
le Lösung. Alternativen zur häus-
lichen Pflege sind teilstationäre 
oder vollstationäre Pflegeangebo-
te. Wichtig ist: Die Entscheidung 
muss immer für den Einzelfall ge-
troffen werden und hängt sowohl 
vom gesundheitlichen Zustand 
des Pflegebedürftigen als auch 
von den Lebensbedingungen der 
Angehörigen ab.

In Ruhe überlegen
Auch wenn die Zeit drängt, über-
stürzen Sie Ihre Entscheidung 
nicht. Überlegen Sie sich in Ruhe, 
was für den Pflegebedürftigen, 
aber auch für Sie und Ihre Familie 
das Beste ist. Und lassen Sie sich 
dabei unbedingt beraten. Unter-
stützung in der Pflege durch Profis
 Die Pflege eines Menschen er-
fordert viel Zeit und Kraft. Manch-
mal schaffen es die Angehörigen 
nicht allein, den geliebten Men-

Plötzlich Pflegefall – 
was ist zu tun?
Überlegen, nichts überstürzen
und Beratungsangebote nutzen

schen zu umsorgen. Ambulante 
Pflegedienste können dann eine 
große Entlastung bieten. Das An-
gebot an Pflegediensten ist groß. 
Es gibt gemeinnützige Träger und 
private Anbieter. Das macht es 
möglich, einen Pflegedienst nach 
eigenen Wünschen und Bedürf-
nissen auszuwählen. Wichtig ist, 
dass die Pflegekasse mit dem Pfle-
gedienst einen Vertrag zur Ver-
sorgung abgeschlossen hat. Das 
stellt die Qualität sicher und re-
gelt die Abrechnung. Es ist aber 
auch möglich, Einzelverträge mit 
bestimmten Pflegekräften abzu-
schließen oder mit anderen Pfle-
gebedürftigen in der Nachbar-

Senioren
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schaft gemeinsam Leistungen zu 
nutzen.

Wer hilft?
Bevor Sie einen Pflegedienst 
kontaktieren, sollten Sie sich 
genau überlegen, welche Hil-
fe notwendig ist. Klären Sie, 
wie die benötigte Hil fe er-
bracht werden kann und wo-
für Sie die professionelle Un-
terstützung benötigen. Bei 
einem Vorgespräch können 
Sie dann feststellen, ob Sie bei 
dem Pf legedienst ein gutes 
Gefühl haben.

Finanzierung der Pflege
Pflege kostet Geld. Sie müs-
sen stets vorab klären, wer wel-
che Leistungen übernimmt: Sie 
selbst, die Kranken- oder die 
Pflegeversicherung oder der 
Sozialhilfeträger. Wenn Ihr An-
gehöriger in einem Heim ge-
pflegt wird, können Sie unter-
haltspflichtig sein. Wenn Sie zu 
Hause pflegen, erhalten Sie Pfle-
gegeld. Prüfen Sie, ob das aus-
reicht.  Fotos: AOK

www.fkwverlag.com
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Hochschule

„Es gibt nicht die richtige Ent-
scheidung“, stellt Prof. Dr. 
Thomas Feldhoff klar. Viel-
mehr gehe es darum, festzu-
stellen, welcher Bereich oder 
Tendenz die Richtige für die 
eigene berufliche Laufbahn 
ist. Feldhoff vertritt die Fach-
hochschule Dortmund auf 
dem Hochschultag, den der 
Kreis Unna zum achten Mal in 
der Stadthalle Kamen veran-
staltete, um genau diese Hil-
festellung zu leisten. 

„Der Kreis Unna gehört zu un-
serem Einzugsgebiet. Die Mobi-
lität der Studenten hat aufgrund 
des jungen Alters abgenom-
men, deshalb freuen wir uns 
über Studenten aus der Region 
und auch wenn sie später der 
Region weiterhin treu bleiben.“

Keine lästige
Pflichtveranstaltung
1.750 Schüler ab der zehnten 
Klassenstufe haben sich im Vor-
feld zum Informationstag ange-
meldet. „Wir haben drei kom-
plette Klassen und ansonsten 
nur Einzelanmeldungen. Das 
Interesse ist also da und gera-
de für diese Veranstaltung ist es 
kein Zwang für die Schüler, son-
dern eine freiwillige Entschei-
dung“, sagt Sabine Leiße, Lei-
terin der Stabstelle für Planung 
und Mobilität des Kreis Unnas 
und eine der Organisatorinnen 
des Hochschultags.
 Knapp 30 Hochschulen und 
zahlreiche weitere Institutionen 
wie etwa die Arbeitsagentur, die 
Kreispolizeibehörde und auch 
der Kreis Unna standen den Ju-
gendlichen Rede und Antwort.
„Eine Studienwahl ist auf dem 
ersten Blick etwas Endgültiges. 
Wer sich entscheidet, der muss 
es durchziehen? Nein, davon 
müssen wir wegkommen und 
dafür sind solche Hochschul-
tage da“, so Thomas Schmale 
von der Arbeitsagentur Unna/
Hamm. Ein weiterer Vorteil ist 
für beide Seiten ist das Knüp-
fen von ersten Kontakten, wo-

durch sich meist weitere Mög-
lichkeiten, wie Schnuppertage 
direkt an den Hochschulen er-
geben. 

Präsenz zeigen
Für Vanessa Werner von der Stu-
dienkanzlei des Hochschul Cam-
pus Unna war es vor allem wich-
tig, Präsenz zu zeigen: „Unsere 
Hochschule ist noch sehr jung, 
wir sind erst im Winterseme-
ster 2011/12 gestartet. Darum 
ist es wichtig, auf uns aufmerk-
sam zu machen, denn viele Ju-
gendliche wissen noch nicht, 
dass es uns gibt.“ Dabei hat der 
Hochschule Unna reizvolle Stu-
diengänge zu bieten. „Ab dem 
kommenden Wintersemester 
2017/18 startet der Studiengang 
Fußballmanagement. Der ist auf 
großes Interesse gestoßen. Aber 
auch zu unserem ‚Dauerbren-
ner’ Psychologie und Mentale 
Gesundheit, der bei uns zulas-
sungsfrei ist, gab es viele Fra-
gen,“ so Werner. Sie ist zufrieden 
mit dem Verlauf des Informati-
onstages. 

„Sehr zufrieden“
Ebenfalls ein positives Fazit zie-
hen die Organisatorinnen Mar-
tina Bier und Sabine Leiße, „Wir 
sind sehr zufrieden. Wir haben 
den Eindruck, dass die Schüle-
rinnen und Schüler hier aktiv das 
Gespräch suchen und nicht wie 
bei anderen großen Messen nur 
die Flyer einstecken,“ so Leiße.  
Das zeigen auch die Rückmel-
dungen der Hochschulen. Viele 
Schülerinnen und Schüler hatten 
sich bereits im Vorfeld über die 
Studienmöglichkeiten informie-
ren, um darauf im persönlichen 
Gespräch aufzubauen.
 Zudem ist die Teilnehmerzahl  
angestiegen, von 1.600 Schü-
lerinnern und Schülern im Vor-
jahr auf 1.750. Das Mehrangebot 
an Workshops wurde ebenfalls 
gut angenommen. „Erstmals 
konnten wir statt 40, 50 Work-
shops anbieten, weil uns das an-
grenzende Jobcenter Unna zwei 
Räume zur Verfügung gestellt 

Vanessa Werner stellt das vielfältige Angebot des recht jungen Hoch-
schul Campus Unna vor.

Welche Möglichkeiten sie nach ihrem Schulabschluss haben, wissen die 
jugendlichen Hochschultagbesucher jetzt genauer. Foto: Martina Bier – 
Kreis Unna re magna aliquam erat volutpat.   

Jugendliche schnuppern Uni-Luft
Fast 1.800 Teilnehmer informieren sich beim 8. Hochschultag

hat. Und die waren nahezu alle 
Ausgebucht, “ freut sich Martina 
Bier. Darin ging es unter ande-
rem um die Finanzierungsmög-
lichkeiten eines Studiums und 
allgemeine Informationen, In-
halte der Studiengänge auch im 

Ausland sowie Stipendien und 
die Karriere danach.
 Die Organisatorinnen sind sich 
sicher: Auch im nächsten Jahr wird 
der Hochschultag des Kreises wie-
der viele Jugendliche in die Stadt-
halle Kamen locken.
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FC Bayern München Bayer 04 Leverkusen
TSG 1899 Hoffenheim SV Werder Bremen
Hertha BSC VfB Stuttgart
Sport-Club Freiburg Eintracht Frankfurt 
Borussia Mönchengladbach 1. FC Köln 
FC Schalke 04 RB Leipzig 
Hamburger SV FC Augsburg 
1. FSV Mainz 05 Hannover 96 
VfL Wolfsburg Borussia Dortmund

1. 
Spieltag 
18. - 20.
Aug.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Borussia Dortmund Hertha BSC 
RB Leipzig Sport-Club Freiburg 
1. FC Köln Hamburger SV 
SV Werder Bremen FC Bayern München 
Eintracht Frankfurt VfL Wolfsburg 
Bayer 04 Leverkusen TSG 1899 Hoffenheim 
FC Augsburg Borussia Mönchengladbach 
Hannover 96 FC Schalke 04 
VfB Stuttgart 1. FSV Mainz 05

2. 
Spieltag 
25. - 27.
Aug.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

TSG 1899 Hoffenheim FC Bayern München 
Hertha BSC SV Werder Bremen 
Sport-Club Freiburg Borussia Dortmund 
Borussia Mönchengladbach Eintracht Frankfurt 
FC Schalke 04 VfB Stuttgart 
FC Augsburg 1. FC Köln 
Hamburger SV RB Leipzig 
1. FSV Mainz 05 Bayer 04 Leverkusen 
VfL Wolfsburg Hannover 96

3. 
Spieltag 
08. - 10.
Sept.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München 1. FSV Mainz 05 
Borussia Dortmund 1. FC Köln 
RB Leipzig Borussia Mönchengladbach 
TSG 1899 Hoffenheim Hertha BSC 
SV Werder Bremen FC Schalke 04 
Eintracht Frankfurt FC Augsburg 
Bayer 04 Leverkusen Sport-Club Freiburg 
Hannover 96 Hamburger SV 
VfB Stuttgart VfL Wolfsburg

4. 
Spieltag 
15. - 17.
Sept.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

1. FC Köln Eintracht Frankfurt 
Hertha BSC Bayer 04 Leverkusen 
Sport-Club Freiburg Hannover 96 
Borussia Mönchengladbach VfB Stuttgart 
FC Schalke 04 FC Bayern München 
FC Augsburg RB Leipzig 
Hamburger SV Borussia Dortmund 
1. FSV Mainz 05 TSG 1899 Hoffenheim 
VfL Wolfsburg SV Werder Bremen

5. 
Spieltag 
19. - 20.
Sept.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München VfL Wolfsburg 
Borussia Dortmund Borussia Mönchengladbach 
RB Leipzig Eintracht Frankfurt 
TSG 1899 Hoffenheim FC Schalke 04 
SV Werder Bremen Sport-Club Freiburg 
Bayer 04 Leverkusen Hamburger SV 
1. FSV Mainz 05 Hertha BSC 
Hannover 96 1. FC Köln 
VfB Stuttgart FC Augsburg

6. 
Spieltag 
22. - 24.
Sept.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

1. FC Köln RB Leipzig 
Hertha BSC FC Bayern München 
Sport-Club Freiburg TSG 1899 Hoffenheim 
Borussia Mönchengladbach Hannover 96 
FC Schalke 04 Bayer 04 Leverkusen 
Eintracht Frankfurt VfB Stuttgart 
FC Augsburg Borussia Dortmund 
Hamburger SV SV Werder Bremen 
VfL Wolfsburg 1. FSV Mainz 05

7. 
Spieltag 
2. Sept. -
01. Okt.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München Sport-Club Freiburg 
Borussia Dortmund RB Leipzig 
TSG 1899 Hoffenheim FC Augsburg 
Hertha BSC FC Schalke 04 
SV Werder Bremen Borussia Mönchengladbach 
Bayer 04 Leverkusen VfL Wolfsburg 
1. FSV Mainz 05 Hamburger SV 
Hannover 96 Eintracht Frankfurt 
VfB Stuttgart 1. FC Köln

8. 
Spieltag 
13. - 15.
Okt.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

RB Leipzig VfB Stuttgart 
1. FC Köln SV Werder Bremen 
Sport-Club Freiburg Hertha BSC 
Borussia Mönchengladbach Bayer 04 Leverkusen 
FC Schalke 04 1. FSV Mainz 05 
Eintracht Frankfurt Borussia Dortmund 
FC Augsburg Hannover 96 
Hamburger SV FC Bayern München 
VfL Wolfsburg TSG 1899 Hoffenheim

9. 
Spieltag 
20. - 22.
Okt.

24 | Ortszeit August 2017

BUNDESLIGA SPIELPLAN HINRUNDE 2017/2018



:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München RB Leipzig 
TSG 1899 Hoffenheim Borussia Mönchengladbach  
Hertha BSC Hamburger SV 
SV Werder Bremen FC Augsburg 
FC Schalke 04 VfL Wolfsburg 
Bayer 04 Leverkusen 1. FC Köln 
1. FSV Mainz 05 Eintracht Frankfurt 
Hannover 96 Borussia Dortmund 
VfB Stuttgart Sport-Club Freiburg

10. 
Spieltag 
27. - 29.
Okt.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Borussia Dortmund FC Bayern München 
RB Leipzig Hannover 96 
1. FC Köln TSG 1899 Hoffenheim 
Sport-Club Freiburg FC Schalke 04 
Borussia Mönchengladbach 1. FSV Mainz 05 
Eintracht Frankfurt SV Werder Bremen 
FC Augsburg Bayer 04 Leverkusen 
Hamburger SV VfB Stuttgart 
VfL Wolfsburg Hertha BSC 

11. 
Spieltag 
03. - 05.
Nov.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München FC Augsburg
TSG 1899 Hoffenheim Eintracht Frankfurt
Hertha BSC Borussia Mönchengladbach
SV Werder Bremen Hannover 96
FC Schalke 04 Hamburger SV 
Bayer 04 Leverkusen RB Leipzig
1. FSV Mainz 05 1. FC Köln
VfL Wolfsburg Sport-Club Freiburg
VfB Stuttgart Borussia Dortmund

12. 
Spieltag 
17. - 19.
Nov.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Borussia Dortmund FC Schalke 04
RB Leipzig SV Werder Bremen
1. FC Köln Hertha BSC
Sport-Club Freiburg 1. FSV Mainz 05
Borussia Mönchengladbach FC Bayern München
Eintracht Frankfurt Bayer 04 Leverkusen
FC Augsburg VfL Wolfsburg
Hamburger SV TSG 1899 Hoffenheim
Hannover 96 VfB Stuttgart

13. 
Spieltag 
24. - 27.
Nov.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München Hannover 96 
TSG 1899 Hoffenheim RB Leipzig 
Hertha BSC Eintracht Frankfurt 
Sport-Club Freiburg Hamburger SV 
SV Werder Bremen VfB Stuttgart 
FC Schalke 04 1. FC Köln 
Bayer 04 Leverkusen Borussia Dortmund 
1. FSV Mainz 05 FC Augsburg
VfL Wolfsburg Borussia Mönchengladbach

14. 
Spieltag 
01. - 03.
Dez.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Borussia Dortmund SV Werder Bremen
RB Leipzig 1. FSV Mainz 05
1. FC Köln Sport-Club Freiburg
Borussia Mönchengladbach FC Schalke 04
Eintracht Frankfurt FC Bayern München
FC Augsburg Hertha BSC
Hamburger SV VfL Wolfsburg
Hannover 96 TSG 1899 Hoffenheim
VfB Stuttgart Bayer 04 Leverkusen

15. 
Spieltag 
08. - 10.
Dez.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München 1. FC Köln
TSG 1899 Hoffenheim VfB Stuttgart
Hertha BSC Hannover 96
Sport-Club Freiburg Borussia Mönchengladbach
FC Schalke 04 FC Augsburg
Bayer 04 Leverkusen SV Werder Bremen
Hamburger SV Eintracht Frankfurt
1. FSV Mainz 05 Borussia Dortmund
VfL Wolfsburg RB Leipzig

16. 
Spieltag 
12. - 13.
Dez.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Borussia Dortmund TSG 1899 Hoffenheim 
RB Leipzig Hertha BSC
1. FC Köln VfL Wolfsburg
SV Werder Bremen 1. FSV Mainz 05
Borussia Mönchengladbach Hamburger SV
Eintracht Frankfurt FC Schalke 04
FC Augsburg Sport-Club Freiburg
Hannover 96 Bayer 04 Leverkusen
VfB Stuttgart FC Bayern München

17. 
Spieltag 
16. - 17.
Dez.
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Gesundheit

Immer mehr Verbraucher wol-
len wissen, wie „ihre“ Lebens-
mittel entstehen und woher 
sie kommen. Bäuerliche Di-
rektvermarkter geben die 
Antworten darauf. Die direkte 
und transparente Verbindung 
von landwirtschaftlicher Ur-
produktion, Be- und Verar-
beitung sowie Vermarktung 
in einer Hand, in der Hand 
von bäuerlichen Familienbe-
trieben, kommt immer bes-
ser beim Verbraucher an. Der 
Weg vom Acker und vom Stall 
bis hin zum fertigen Lebens-
mittel in der Verkaufstheke 
ist Alleinstellungsmerkmal, 
verdeutlicht die Verantwor-
tung für selbst erzeugte Pro-
dukte.

Nachhaltig einkaufen, Fleisch 
von „glücklichen Tieren“ es-
sen und Müll vermeiden: Um-
weltbewusster zu leben, ist vie-
len Familien heute wichtig. Vor 
allem junge Eltern wollen ih-
rem Nachwuchs ein Vorbild sein 
und achten darauf, dass ihre Kin-
der mit diesem Bewusstsein auf-
wachsen. 
 Saisonales Obst und Gemü-
se aus der Region bietet die-
se Vorteile. Der Einkauf beim 
Bauern zum Beispiel auf dem 
Obsthof  garantiert hochwer-
tige und landfrische Produkte, 
die mit handwerklichem Kön-
nen erzeugt, geerntet und vor 
Ort vermarktet werden.  Im Hof-
laden gibt es die frischesten Pro-

dukte, die entweder vom eige-
nen Hof oder aus der direkten 
Nachbarschaft stammen. Die-
se kurzen Wege garantieren Fri-
sche und Geschmack. Gleichzei-
tig bekommt man ein Gespür 
dafür, welche Produkte zu wel-
cher Jahreszeit reif sind. Zudem 
finden sich neben Äpfeln, Bee-
ren, Pastinaken und Schwarz-
wurzeln oft auch „Raritäten“ wie 
Bärlauch, Rucola und Spitzkohl.

Regional und damit nachhaltig Einkaufen
Hofläden bringen Frische auf den Teller

Wer gerne Fleisch in einer besse-
ren Qualität essen möchte, der 
ist beim hofeigenen Metzger an 
der richtigen Adresse. Denn bei-
spielsweise Geflügelhöfe bieten 
oft ebenfalls ihre Produkte in ei-
genen Hofläden an.
 Beim Einkauf so wenig ver-
packte und verarbeitete Le-
bensmittel wie möglich kau-
fen. Das spart Müll und Energie. 
Auch auf diesem Gebiet  können  
Hofläden punkten. In der Regel 
bieten sie nämlich ihre Ware un-
verpackt an, zum Transport wer-

den oft Papiertüten verwendet 
oder die Kunden können ihre 
Einkäufe in den mitgebrachten 
Taschen oder Behältern trans-
portieren. 
 Wert wird immer mehr auch 
auf erstklassige Lebensmittel 
für die vegetarische und vega-
ne Ernährung, viele davon in 
Bio-Qualität, gelegt. Produkte 
wie Tees oder vegane Brotauf-
striche, glutenfreie Backwaren 
und Nudeln, feine Kräuter und 
Gewürze ergänzen nicht selten 
das Angebot in Hofläden.
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Gesundheit

Seit über 20 Jahren bietet der  
Stockumer Hofmarkt seinen 
Kunden eine  Vielfalt an le-
ckeren, regionalen Lebens-
mitteln. Fleisch und Wurst,  
Kartoffeln, Eier und Äpfel in 
Bio-Qualität kommen vom 
Hof Raf fenberg / Be hmen -
burg.

Für die nach eigenen Rezepten 
im Steinofen gebackenen Brote 
und Brötchen werden nur sorg-

Denn das Lebensmittelangebot 
wird ergänzt durch eine feine 
Auswahl an Handarbeiten, Wol-
le, Blumen und  Dekorationsar-
tikeln sowie  angesagten Klei-
dungsstücken. 
Die vielen leckeren Produkte und 
das Stöbern haben Sie hungrig 
gemacht? Dann probieren Sie 

fältig ausgesuchte Getreidesor-
ten verwendet, die teilweise auf 
dem Hof selbst gemahlen wer-
den. Gemüse, Obst, Käse, Milch-
produkte, Geflügel, Fisch und 
ein Naturkostladen runden das 
Lebensmittelangebot ab. 
Aber damit nicht genug:  Wenn 
Sie originelle Geschenke oder  
Ihr neues Lieblingskleidungs-
stück suchen, ist der Stockumer 
Hofmarkt ebenfalls die richtige 
Adresse für Sie.

doch den wöchentlich wechseln-
den Mittagstisch, den Sie direkt 
vor Ort genießen können. Viele 
Sitzgelegenheiten drinnen wie 
draußen stehen bereit und laden 
zum Verweilen ein. 

Das Team des Stockumer Hof-
markts freut sich auf Ihren Besuch!

– Anzeige –Stockumer Hofmarkt:
Ein Fest für Augen, Herz und Gaumen
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Garten

Über eine eigene Quelle auf 
dem Grundstück können sich 
wohl nur die wenigsten Haus-
besitzer freuen. Eine Alterna-
tive zum teuren Trinkwasser 
aus dem Wasserwerk gibt es 
dennoch: Regen ist die größ-
te Wasserquelle der Welt und 
fällt in unseren Breiten reich-
lich und in guter Qualität aufs 
Hausdach. Regenwasser kann 
das Trinkwasser aus dem öf-

Wasserverbrauchs lässt sich 
nach Angaben der Fachvereini-
gung Betriebs- und Regenwas-
sernutzung durch Regenwasser 
decken. Es eignet sich zum Bei-
spiel uneingeschränkt für die 
WC-Spülung und für den Be-
trieb der Waschmaschine. Da-
mit deckt es bereits zwei der 
größten Wasserverbraucher im 
Haushalt ab. Aber auch für die 
Gartenbewässerung eignet sich 
Regenwasser. Besonders inte-
ressant ist die Regenwasser-
nutzung für Hausbesitzer mit 
großem Garten, der in Trocken-
perioden gewässert werden 
muss. Da reicht manchmal die 
Regentonne unter der Dachrin-
ne, bei größerem Bedarf sollte 
aber eine Zisterne geplant wer-
den.
 Das Gießen gehört zu den 
wichtigsten Aufgaben eines 
Gartenbesitzers. Grundsätzlich 
gilt, wer Wasser im Garten ge-
zielt verwendet, spart Zeit und 
Mühe. Das fängt schon bei der 
Pflanzenauswahl an: Es gibt Ar-
ten und Sorten, die an trockene 
Standorte angepasst sind und 

fentlichen Netz nicht ganz, 
aber doch zu erheblichen Tei-
len ersetzen. Denn für vie-
les, wozu wir täglich Wasser 
nutzen, ist die Qualität völ-
lig ausreichend - und in man-
cher Hinsicht sogar besser ge-
eignet.

Regenwasser
hat viele Vorteile
Bis zu 50 Prozent des täglichen 

vergleichsweise wenig Wasser 
benötigen.
 Besonders bei Topf- und Kü-
belpflanzen gibt es beim Gießen 
einiges zu beachten. Je mehr 
Raum die Gefäße bieten, des-
to weniger muss man sie wäs-
sern. Wichtig sind Abflusslöcher 
am Boden der Töpfe, damit kei-
ne Staunässe entsteht. Außer-
dem lohnt es sich, Substrat mit 
einer hohen Wasserspeicherfä-
higkeit zu verwenden. In vielen 
Baumschulen ist die Bewässe-
rung automatisch gesteuert und 
doch ist das Prinzip das gleiche 
wie beim Gießen von Hand. So 
empfiehlt es sich, nicht die gan-
ze Pflanze mit Wasser zu über-
schütten, sondern möglichst di-
rekt dort zu gießen, wo sie das 
Wasser braucht - im Wurzelbe-
reich. Wassertropfen auf den 
Blättern wirken in der Sonne wie 
ein Brennglas und können zu 
Verbrennungen führen.
 Eine weitere Faustregel lau-
tet : Besser selten und dafür 
durchnässend gießen als häu-
fig kleine Mengen Wasser zu ge-
ben. Denn so gelangt die Feuch-
tigkeit nur an die Oberfläche der 
Erde

Steuerung durch
Regenwasserzentrale
Mit einer Regenwassernut-
zungsanlage können Hausbe-
sitzer guten Gewissens von die-
sen Vorteilen profitieren. Zu 
einer solchen Anlage gehört 
eine Zisterne, die vorwiegend 
im Garten, unter der Terrasse 
oder unter der Einfahrt einge-
baut werden kann. Über einen 
Filter, der Schmutz zurückhält, 
wird das Wasser vom Dach in die 
Zisterne geleitet. Mit einem se-
paraten Leitungsnetz im Haus 
werden Waschmaschine, WC-
Spülung und die Außen-Zapf-
stelle für die Gartenbewässe-
rung mit Regenwasser versorgt. 
Clevere Bauherren planen die 
Regenwassernutzung für ihren 
Neubau oder bei einer Moderni-
sierung sofort mit ein. 
 (eb/djd/BdB).

Die größte Quelle der Welt anzapfen
Regenwassernutzungsanlage macht nachhaltiges Hauskonzept komplett

Die größten Wasserverbraucher im Haus sind die Waschmaschi-
ne und die WC-Spülung. Sie lassen sich mit Regenwasser statt 
mit teurem Trinkwasser versorgen. Foto: djd/fbr/shutterstock/
Evgeny Atamanenko

Foto: BdB
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Als Maklerinnen vermitteln 
wir nicht nur einfach Immobi-
lien sondern wir bringen Men-
schen zusammen und führen 
jeden nach seinen Bedürfnis-
sen zu seinem neuen Zuhause.

Auf Grund der guten Zinslage  
suchen aktuell verstärkt junge 
Familien ein schönes Heim mit 
viel Platz. Egal ob in zentraler 
oder ländlicher Wohnlage, wir 
halten immer tagesaktuell Aus-
schau nach den Immobilien, die 
zum Lebenskonzept des Käufers 
passen. Natürlich stehen wir da-
bei unseren Kunden beratend in 
allen Fragen zur Seite, denn der 
Kauf einer Immobilie ist indivi-
duell, einzigartig und meist eine 
einmalige Entscheidung im Le-
ben. In enger Zusammenarbeit 
mit führenden Banken können 
wir auch gemeinsam die letzte 

Hürde vor dem Kauf, die Finan-
zierung, meistern.
 Während jüngere Käufer 
nach größeren Objekten mit 
viel Platz suchen, möchte die äl-
tere Generation, deren Kinder 
schon flügge geworden sind, 
sich gerne verkleinern und ver-

kaufen. Auch in diesem Fall un-
terstützen wir sie gerne. Wir klä-
ren gemeinsam alle Fragen zum 
Verkauf des liebgewonnen Zu-
hauses und finden außerdem 
eine neue Immobilie, die auch 
hinsichtlich des zunehmenden 
Alters alle baulichen Vorausset-

zungen entspricht. Wir beschrei-
ten mit unseren Verkäufern und 
Käufern Bedarfs- und Budget 
gerecht den Weg bis zum ge-
wünschtem Ziel - Ihr neues Zu-
hause zum Wohlfühlen.
Weitere Infos unter:
www.günster-immobilien.info

– Anzeige –Günster Immobilien:
Wir makeln für Ihre Zukunft 

Dass sich „kleine“ lokale Elek-
tronik-Fachgeschäfte durch-
aus gegen die großen Pla-
yer und den Internethandel 
durchsetzen können, beweist 
Elektro Martin Drüker ein-
drucksvoll. 

Elektro Martin Drüker 
Ihr lokaler Meisterbetrieb in Kamen-Heeren

Die Kunden können sich auf 
kompetente Beratung vor Ort, 
guten Service, faire Preise und 
qualitativ hochwertige Arbeit 
verlassen. Außerdem gilt im 
Fachgeschäft in der Märkischen 
Str.19 in Kamen-Heeren die Di-

vise: Alles was angeboten wird, 
kann auch ausprobiert werden. 
Um noch mehr Platz für die Ver-
anschaulichung der Produkte zu 
schaffen, wurde in den letzten 
eineinhalb Jahren das Geschäft 
ständig  modernisiert und er-
weitert. 
 Diese Maßnahmen sind jetzt 
abgeschlossen. Kunden f in-
den nicht nur Artikel des täg-
lichen Bedarfs wie Leuchtmittel, 
Waschmaschinen oder andere 

Klein & Großgeräte, sie können 
sich außerdem im Bereich Elek-
trotechnik rund ums Haus bera-
ten lassen. 
 Elektro Martin Drüker bietet 
sowohl die Optimierung einzel-
ner Teilbereiche Ihres Haues (z.B. 
elektrische Rollläden, Sprech- 
und Videoanlagen) als auch die  
komplette Neuinstallationen an.  
 Das Team von Elektro Martin 
Drüker freut sich auf Ihren Be-
such!
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Kindergesundheit

Von Geburt an entwickelt sich 
ein Kind – es möchte die Welt 
verstehen und seinen Platz 
darin haben. Jedes Kind tut 
dies auf seine persönliche Art. 
Wann ein Kind zu laufen oder 
zu sprechen beginnt, ist von 
Kind zu Kind verschieden : 
Je nach seinen Anlagen und 
Stärken eignet sich ein Kind 
bestimmte Fähigkeiten leich-
ter oder zeitiger an, während 
es sich mit anderen Entwick-
lungsschritten vielleicht et-
was schwerer tut oder sich 
mehr Zeit damit lässt. Ist das 
Kind durch eine Behinderung 
oder chronische Erkrankung 
beeinträchtigt, braucht es in 
manchen Bereichen vielleicht 
besondere Anregungen und 
entwickelt seine ganz persön-
lichen Stärken und Schwä-
chen.

Manche Kinder entwickeln ihre 
motorischen Fähigkeiten im Ver-
gleich zu Gleichaltrigen deut-
lich langsamer und zeigen auf-

Entwicklung des Kindes fördern
Jedes Kind ist anders: Hilfestellung bei Problemen

fällige Schwächen in einzelnen 
Bewegungsabläufen. In ande-
ren Bereichen zeigen diese Kin-
der dagegen eine ganz norma-

le Entwicklung. Sie sind normal 
intelligent und weisen auch kei-
ne anderen Beeinträchtigun-
gen auf, wie zum Beispiel Seh- 
oder Hörstörungen, körperliche 
Ausfälle oder andere Störungen 
der Gehirn- und Nervenfunktio-
nen. Wann immer Sie sich Sor-
gen über die körperliche Ent-
wicklung Ihres Kindes machen, 
sollten Sie mit Ihrem Kinderarzt 
oder Ihrer Kinderärztin darüber 
sprechen.
 Gerade in den ersten Lebens-
jahren, in denen das Sehvermö-
gen entscheidend heranreift, 
ist es sehr anfällig gegenüber 
Störungen. Beispielsweise kann 
sich die Sehschärfe nicht nor-
mal entwickeln, wenn Sehfehler 
oder Schielen im Kleinkindalter 
unerkannt bleiben. Auch ein in-

taktes Gehör ist für die gesamte 
kindliche Entwicklung von gro-
ßer Bedeutung. Wird eine an-
geborene Schwerhörigkeit zum 
Beispiel nicht rechtzeitig er-
kannt und behandelt, kann sich 
das Hörvermögen nicht wei-
ter ausbilden, weil die dazu not-
wendigen Höreindrücke fehlen.
 Wenn es um Sprachstörun-
gen wie Stottern oder Lispeln 
geht, um Zahnfehlstellungen, 
Hörschwächen oder wenn es 
Anzeichen gibt, die auf Au-
genprobleme hinweisen, soll-
ten ebenfalls Fachleute invol-
viert werden. Die beiden letzten 
Früherkennungsuntersuchun-
gen vor Schulbeginn (U8 und 
U9) legen ein besonderes Au-
genmerk auf die Entwicklung 
der Handmotorik. Deshalb soll-
ten Sie auch diese Früherken-
nungsuntersuchungen mit Ih-
rem Kind wahrnehmen.
 Fachmännische Hilfe ist auch 
bei Lernschwierigkeiten und 
Konzentrationsschwäche an-
gebracht. Wenn das Sprechen 
bei Kleinkindern nicht flüssig 
ist und sie immer wieder Wor-
te oder Satzteile wiederholen, 
ist dies erst einmal nichts Un-
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Kindergesundheit

gewöhnliches. Etwa 75 Prozent 
dieser Kinder überwinden ihr 
vermeintliches Stottern inner-
halb von ein bis zwei Jahren von 
selbst. Sobald sich die Unflüssig-
keiten jedoch verfestigen, ist lo-
gopädische Hilfe nötig.
 Nur noch etwa die Hälfte der 
Kinder bewegt sich kindgerecht. 
Stoffwechselerkrankungen neh-
men zu, gefördert durch oft un-
gesunde und einseitige Ernäh-
rung. Auf der anderen Seite sind 
Kinderkrankheiten mit Kompli-
kationen dank eines hervorra-
genden Gesundheitssystems 
mit Impfungen und wirksamen 
Akutmedikamenten nur noch 
die Ausnahme. Für die Selbst-
medikation häufiger und leich-
ter Erkrankungen nutzen viele 
Eltern die Beratung in der Apo-
theke. 

Vorbild ist am besten
Bei manchen  Kindern nimmt 
der Spaß am Lernen unerklär-
lich ab. Stress und Unzufrieden-
heit wachsen. Hier helfen regel-
mäßige Gespräche der Eltern 
mit ihrem Nachwuchs. So las-
sen sich Probleme aufdecken 
und Lösungen suchen. Eltern, 
die sich mit ihren Kindern re-
gelmäßig an einen Tisch setzen, 
Stichwort Familienmahlzeiten, 
können das Gespräch zur Nor-
malität machen und ihren Kin-
dern damit sehr helfen. Wenn es 
um Aggressionen in der Schule 
geht oder gar Mobbing im Spiel 
ist, sollte das Gespräch mit dem 
Lehrer, mit der Schule, gegebe-
nenfalls auch mit Fachleuten ge-
sucht werden.
 (eb/akz-o) Fotos: AOK

Ende September ver wan -
delt sich Unna für drei Tage in 
die bayerische Landeshaupt-
stadt München. Am Freitag, 
29. September, Samstag, 30. 
September, und Montag, 2. 
Oktober, kann beim sechs-
ten Oktoberfest Unna wieder 
zünftig gefeiert werden. 

Einlass in das Festzelt an der Stadt-
halle ist jeweils ab 18 Uhr. Genau 
wie beim Original werden neben 
der Maß Bier typisch Bayerische 
Spezialitäten wie Haxen, Weiß-
wurst und Leberkäse serviert.

Vielseitigkeit ist Trumpf
Für die richtige Party-Atmo-
sphäre im Festzelt  sorgen ab 
19 Uhr die „Notenhobler“. Als 
waschechte Bayern unterhält 
„die volkstümlichste Boygroup 
der Welt”, wie sie sich selbst be-
zeichnen, bereits seit 33 Jahren 
ihr Publikum. Mit 1500 Auftrit-
ten auf der ganzen Welt  haben 
sich die fünf Musiker besonders 
im asiatischen Raum eine soli-
de Fangemeinde geschaffen. 
Schon seit 1994 sind sie fester 
Bestandteil von Oktoberfesten 

vor allem in Hong Kong. Die Be-
sucher können sich auf einen 
Mix aus traditioneller Blasmusik, 
Showelementen und diverse So-
loeinlagen sowie tanzbare Par-
tymusik freuen.

Party mit Alpen Elvis-Double
Nach diesem Warm Up wird 
an allen drei Abenden der Top 
Act Joey Gabalögl einheizen. 
Der junge Sunny-Boy aus der 
Steiermark begeistert die Fest-
zelte und Hallen der Republik 
mit seiner einzigartigen und 
absolut authentischen ANDRE-
AS GABALIER DOUBLE-SHOW. 
Hier bleibt kein Bein still ste-
hen, kein Fuß auf dem Boden 
und kein Hand in der Tasche. 
Das bekannte  Andreas Gabali-
er-Double bringt  mit den Hits 
des „„VolksRock‘n‘Rollers”,“ die 
Besucher zum Ausrasten. Also 
Dirndl und Lederhose anziehen 
und auf keinen Fall das Volksfest 
des Jahres verpassen.
Karten gibt es unter:
www.oktoberfest-unna.de

Die Ortszeit verlost 5x2 Kar-
ten fürs Oktoberfest Unna. 

„O‘zapft is“ in Unna
Beim sechsten Oktoberfest darf wieder geschunkelt werden

Die Teilnahmebedingungen 
und den Einsendeschluss fin-

den Sie unter:
www.fkwverlag.com
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Rezept

Pfifferlingen sind ein leckeres 
Sommergericht.

Zutaten: 
4 Kalbsschnitzel a 130 g von der 
Nuss, 100 g Pfifferlinge, geputzt, 
1 halbe Zwiebel, gewürfelt; 80 g 
Bauchspeck, geräuchert und ge-
würfelt; 1 El Petersilie, gehackt; 
1 El Kerbel, gehackt; 1 Spritzer 
Balsamicoessig; 4 Scheiben kräf-
tiger Schnittkäse; 40 g Kräuter-
Butter; Salz und Pfeffer aus der 
Mühle; 150 g Butterschmalz; 
Mehl, Eier und Paniermehl

Zubereitung:
Kalbsschnitzel dünn klopfen und 
mit Salz und Pfeffer würzen. In der 
Kräuterbutter die Zwiebelwürfel, 
den Speck und die Pfifferlinge an-
braten und einen Spritzer Balsami-
coessig dazugeben. Die Füllung 15 
Minuten in den Kühlschrank stel-
len und anschließend Kerbel und 
Petersilie unterheben. Mit Salz und 
Pfeffer abschmecken.

Auf die Kalbsschnitzel ein paar 
Pfif ferlinge geben, den Käse 
drauflegen und wieder mit ein 
paar Pfifferlinge belegen. Die 
Schnitzel zusammenklappen 
und in Mehl, Ei und Paniermehl 
wenden. Schwimmend in But-
terschmalz backen. Vor dem 
Anrichten auf einem Küchen-
papier kurz abtupfen. Mit Kar-
tof felsalat oder Gurkensalat 
servieren.

Pilze bieten im Sommer Ab-
wechslung auf dem Speise-
zettel. Pfifferlinge sind mitt-
lerweile so beliebt, dass sie 
aufgrund starker Rückgän-
ge geschützt wurden und nur 
für den Eigenbedarf gesam-
melt werden dürfen. Der Hut 
ist zwischen drei und zwölf 
Zentimeter groß und wechselt 
im Wachstum seine Form von 
gewölbt über flach vertieft 
bis trichterförmig. Ab dem 
Frühsommer findet man Pfif-
ferlinge in Fichten- und Kie-
fernwäldern, oft nesterweise 
tief im Moos. 

Gefüllte Kalbsschnitzel mit 

Gefüllte Kalbsschnitzel mit Pfifferlingen
Jetzt beginnt die Pilz-Saison: Leckere Abwechslung

Seit über 40 Jahren verwöhnt die 
Familie Tsolis in ihrem Restaurant 
„Athen“, Fröndenberger Str. 23, 
die Mendener mit griechischer 
Landküche. Die gemütliche fa-
miliäre Atmosphäre des Gast-
raumes  kann jetzt auch unter 
freiem Himmel genossen wer-
den. Denn nach einer dreimona-
tigen Umbauphase präsentiert 
Inhaber Georgios Tsolis seinen 
Gästen den neuen Biergarten. 

Auf 80 Quadratmetern können 
35 Besucher auf bequemem Mo-
biliar Platz nehmen. Säulen und 
griechische Skulpturen schaffen 
eine mediterrane Stimmung, in 
der die vielfältigen Menüs – von 
Gyros über Fischgerichte und 
gegrilltem Gemüse bis hin zu 
„Mascapone“ – verzehrt werden 
können. Reservierungen werden 
unter 02373/3464 entgegen ge-
nommen.

– Anzeige –Restaurant „Athen“:
Schlemmen unter freiem Himmel
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Welche interessanten Ecken 
es im Kreis Unna zu entde-
cken gibt, zeigt nun ein Fo-
tobuch, das der Kreis her-
ausgegeben hat.

„Einblicke - Ansichten - Über-
blicke“ ist  in Zusammenar-
beit mit dem renommierten 
und für seine Kunstbände be-
kannten  Verlag Kettler ent-
standen. Auf 64 Seiten rückt 
der Bildband den Kreis op -
tisch als attraktive Freizeitregi-
on, Geschichtsraum, facetten-
reiche Kulturlandschaft und 
starke Wirtschaftsregion ins 
Licht. Unter dem Motto: „Bilder 
sagen mehr als 1.000 Worte“ 
werden den Foto - Impressi-
onen  kurze Einführungstexte 
in deutscher und englischer 

Beim Verlag oder im Buchhandel zu haben: Das Fotobuch des Kreises 
Unna. Foto: Constanze Rauert – Kreis Unna   

„Einblicke - Ansichten - Überblicke“
Kreis gibt Fotobuch heraus

Sprache vorangestellt. Konzep-
tion, Redaktion und das Tex-
ten übernahm Constanze Rau-
ert, die beim Kreis Unna  für die 
Öffentlichkeitsarbeit zuständig. 
Für Layout und grafische Um-
setzung zeichnet sich Ricarda 
Weßelmann aus Selm verant-
wortlich. Sie schloss beim Kreis 
gerade die Ausbildung zur Me-
diengestalterin ab.
  Das Fotobuch kostet 16,80 
Euro und ist  unkomplizier t 
über den Verlag Kettler zu be-
ziehen: portofreie Lieferung 
(auf Rechnung) unter http://
w w w.verlag-kettler.de /pro -
gramm / k reis- unna - bi ldern 
oder per Mail an info@kettler-
verlag.de. Im Buchhandel ist 
ebenso erhältlich  ISBN 978-3-
86206-659-9).
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Der Stadtsportverband Unna 
sucht sportbegeisterte Men-
schen, die als Prüfer das Deut-
sche Sportabzeichen abneh-
men. 

Sportler können von Mai bis Sep-
tember mittwochs von 17 bis 19 
Uhr im Herderstation die Prüfung 
für das Sportabzeichen ablegen. 
Dabei werden Kraft, Schnelligkeit, 
Koordination, Ausdauer und Be-
weglichkeit trainiert und auf den 
Prüfstand gestellt.
 Das Deutsche Sportabzei-
chen ist eine Auszeichnung 
des Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB). Es ist die 
höchste Auszeichnung außer-
halb des Wettkampfsports und 
wird als Leistungsabzeichen für 
überdurchschnittliche und viel-

seitige körperliche Leistungs-
fähigkeit verliehen. Als Prüfer 
oder Prüferin darf nur tätig wer-
den, wer im Besitz eines gül-

Sportabzeichen-Prüfer gesucht
Stadtsportverband Unna braucht „Nachwuchs“

Freunde des dänischen Thril-
lers haben Grund zur Freude. 
Im Herbst erscheint bei dtv 
Band Eins der in Dänemark 
hochgehandelten „Oxen“-Tri-
logie von Jens Henrik Jensen. 
„Mord am Hellweg“ präsen-
tiert seinen Besuchern da-
mit auch in diesem Herbst au-
ßerhalb des Festivals wieder 
ein kriminelles Highlight und 
lädt den dänischen Autor mit 
„Oxen – das erste Opfer“ am 
12. November um 18 Uhr in 
die Deifuhs-Eventlocation in 
Unna-Massen ein. Karten sind 
bereits erhältlich.

Bei der Veranstaltung können die 
Besucher nicht nur den dänischen 
Bestsellerautor in Unna live erle-
ben, auch Dominic Raacke wird 
dabei sein. Der Schauspieler, vie-
len bekannt als Berliner Tatort-
Kommissar Till Ritter, wird die 
deutsche Lesung übernehmen. 
Literaturjournalistin Antje Destler 
führt durch den Abend.

Darum geht es
Hauptfigur der Trilogie ist Niels 

Oxen, ein traumatisierter Elite-
soldat. Im ersten Band will er 
sich eigentlich in die Einsam-
keit der dänischen Wälder zu-
rückziehen, um seinen inne-
ren Dämonen zu entkommen. 
Doch bei einem nächtlichen Be-
such des Schlosses Nørlund wird 
er zum Hauptverdächtigen in 
einem Mordfall: Hans-Otto Cor-
fitzen, Exbotschafter und Grün-
der eines Thinktanks, wurde auf 
dem Schloss zu Tode gefoltert. 
Oxen gerät in die Fänge des dä-
nischen Geheimdienstes. Sei-
ne einzige Chance: Zusammen 
mit der toughen Geheimdienst-
mitarbeiterin Margrethe Franck 
muss er die wahren Täter ausfin-
dig machen. Die Spuren führen 
zu einem übermächtigen Ge-
heimbund.
 „Ich mag versteckte Agen-
den, Doppelspiele und raff i-
nierte Intrigen. Das heimliche 
Leben von Agenten fasziniert 
mich“, sagt Autor Jensen, der 25 
Jahre lang in der Nachrichten-
industrie unter anderem als Re-
dakteur gearbeitet hat. „Ich lie-
be ausdauernde Ermittlungen, 

Dominic Raacke liest aus „Oxen-Das erste Opfer“, dem ersten Teil der 
Trilogie des dänischen Autors Jens Henrik Jensen

Nr.1-Bestseller-Autor Henrik Jensen in Unna!
„Oxen“-Lesung am 12. November mit Schauspieler Dominic Raacke

ganz gleich, ob sie zur Klärung 
eines Verbrechens führen oder 
zur Erkenntnis einer Niederlage. 
Und ich mag hohes Tempo.“
 Wer sich davon überzeugen 
und den Autor persönlich be-
gegnen möchte, erhält sein Ti-
cket unter www.mordamhell-

weg.de, im i-Punkt Unna, im 
Westfälischen Literaturbüro in 
Unna und allen Hellweg-Ticket-
Vorverkaufsstellen. Der Eintritt 
kostet im Vorverkauf 14,90 Euro 
(12,90 Euro ermäßigt) und an der 
Abendkasse 18,00 Euro (16,00 
ermäßigt).

tigen Prüferausweises ist. Wer 
Interesse hat, diesen Ausweis 
zu erwerben oder bereits einen 
besitzt, und als Prüfer stätigen 

werden möchte, kann gerne per 
Mail: Sportabzeichen@ssv-un-
na.de mit dem Stadtsportver-
band Unna Kontakt aufnehmen.
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Die Verkehrsgesellschaft Kreis 
Unna (VKU) hat zum 1. Au-
gust ihre Tarife erhöht. Da-
mit ändern sich auch die für 
das Sozialticket/SchülerAbo 
plus zu zahlenden Eigenan-
teile um 24 Cent im Monat in 
der Preisstufe A und 43 Cent 
in der Preisstufe B. Darauf 
weist der Fachbereich Sozia-
les beim Kreis hin.

Das Ticket mit der Preisstufe A ist 
gültig für eine Stadt bzw. Gemein-
de. Es kostet jetzt 20,22 Euro statt 
bisher 19,98 Euro. Das Ticket in der 
Preisstufe B erlaubt Fahrten im 
gesamten Kreisgebiet. Es ist nun 
zum Preis von 33,08 Euro (vorher 
32,65 Euro) zu haben.
 Antragsvordrucke für das 
Sozialticket sind bei allen Ge-
schäftsstellen des Jobcenters 

Öffentlichen Personennahver-
kehr im Kreis Unna nutzen.
 Seit August 2013 gibt es auch 
ein besonderes Angebot für 
Schüler, Studierende und Aus-
zubildende im Kreis Unna, die 
Anspruch auf das Sozialticket 
haben. Sie können das Sozialti-
cket als SchülerAbo plus am Vor-
mittag für den Schulweg oder 

Kreis Unna und den Sozial- 
und Jugendämtern sowie den 
Wohngeldstellen der Städte und 
Gemeinden im Kreis Unna er-
hältlich.
 Weitere Informationen zur 
Preiserhöhung sowie zum So-
zialticket/SchülerAbo plus gibt 
es auf der Internetseite www.
vku-online.de und auf der Seite 
www.kreis-unna.de.

Hintergrund
Das Sozialticket wird seit dem 
1. August 2008 angeboten und 
ermöglicht finanziell hilfebe-
dürftigen Menschen im Kreis 
Unna die Nutzung des öffentli-
chen Nahverkehrs. Im April 2010 
wurden zwei Preisstufen ein-
geführt und seit dem 1. August 
2013 können auch Wohngeld-
empfänger kostengünstig den 

den Weg zum Ausbildungsplatz 
in Anspruch nehmen. Ab 14 Uhr 
sowie an Sonn- und Feiertagen 
und während der NRW-Ferien 
kann das Ticket auch über die 
Kreisgrenzen hinaus genutzt 
werden. Dann sind zum Beispiel 
Fahrten nach Dortmund, Hamm, 
Hagen oder auch ins Sauer- oder 
Münsterland möglich.
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VKU hat die Tarife erhöht
Auch das Sozialticket jetzt teurer
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Die Zeit der alten Stromzäh-
ler läuft ab: Insgesamt rund 
37.000 dieser Zähler müssen 
die Stadtwerke Unna in den 
nächsten Jahren gegen mo-
derne digitale Messgeräte 
austauschen.  Die Stadtwerke 
Unna beginnen Anfang Sep-
tember mit dem Kraftakt. 

Die bisherigen Stromzähler wer-
den durch die sogenannten 
„Smart Meter“ ersetzt. Die elek-
tronischen Stromzähler können 
nicht nur den aktuellen Ener-
gieverbrauch, sondern auch alle  
Verbräuche der vergangenen 24 
Monate anzeigen.

Austausch ist gesestzlich vor-
geschrieben
Das 2016 in Kraft getretene Ge-
setz zur Digitalisierung der Ener-
giewende (GDEW) sieht vor, dass 
„Smart Meter“ in den kommen-
den 15 Jahren nach und nach 
die konventionellen Stromzäh-
ler ersetzen. Damit soll die Ener-
gieeffizienz gesteigert und eine 

bessere Datengrundlage für den 
Ausbau sowie den Betrieb von 
intelligenten Stromnetzen, ge-
schaffen werden.
„Die neuen Geräte bringen Vor-
teile für die Verbraucher, da sie 
einen Überblick über den ak-
tuellen Stromverbrauch liefern 
können. Das hilft beim Ener-
gie sparen“, erklärt Heiko Giller, 
Abteilungsleiter Messstellenbe-
trieb bei den Stadtwerken Unna.

Wer bekommt ein „Smart 
Meter“?
Moderne Messeinrichtungen 
werden grundsätzlich bei allen 
Stromkunden mit einem Strom-
verbrauch von bis zu 6.000 Kilo-
wattstunden pro Jahr und Ein-
speisern mit einer installierten 
Leistung bis 7 Kilowatt einge-
baut.
„Durch den Zählerwechsel ent-
stehen keine Kosten. Die Kun-
den werden mit einem Vorlauf 
von mindestens zwei Wochen 
unter Angabe eines Terminvor-
schlages über den anstehen-

Heiko Giller, Abteilungsleiter Mess-
stellenbetrieb Stadtwerke Unna, 
präsentiert ein digitales Messge-
rät (Foto: Stadtwerke Unna)

Die „Smart Meter“ kommen
Stadtwerke Unna tauschen Stromzähler aus

den Austausch ihrer Zähler in-
formiert. Der vorgeschlagene 
Termin kann auf Kundenwunsch 
telefonisch oder per Mail ge-
ändert werden“, sagt Heiko Gil-
ler. Die Art der Stromzählerable-
sung ändert sich nicht.

Weitere Informationen und 
Antworten auf die häufigsten 
Fragen zum Thema bieten die 
Stadtwerke Unna unter www.
sw-unna.de/smartmeter.
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Immer mehr Arbeitnehmer 
sehnen sich nach Freiheit im 
Berufsleben: frei einteilbare 
Arbeitszeiten, kurze bis gar 
keine Fahrtwege und unge-
störtes, konzentriertes Arbei-
ten sind besonders gefragt. 
Einer aktuellen Umfrage vom 
Statistik-Portal Statista zur 
Folge, wünschen sich 41 Pro-
zent der befragten Büroarbei-
ter einige Tage in der Woche 
von zu Hause aus arbeiten zu 
dürfen. Nur 28 Prozent wol-
len nur im Büro arbeiten. Aus-
schließlich aus dem Home-
office, das kommt nur zehn 
Prozent infrage.

Aber lohnt sich die Arbeit von 
Zuhause wirklich? Die Vorteile 
für den Arbeitnehmer sind viel-
fältig. Die bei der Homeoffice 
vorhandenen flexiblen Arbeits-
zeiten helfen, vor allem Kinder, 
Haushalt und Job unter einen 

keinen Kontakt zu ihren Kolle-
gen und sind sozial isoliert. Zu-
dem lauern auch im eigenen Zu-
hause einige Ablenkungen wie 
Paketzusteller oder die Haus-
arbeit. Generell müssen Privat-
leben und Beruf voneinander 
getrennt werden. Dies ist im Ho-
meoffice allerdings nicht ganz 
so einfach, da im privaten Um-
feld gearbeitet wird. Außerdem 
fehlt die feste Bürostruktur am 
heimischen Schreibtisch, so dass 
eine gute Selbstorganisation 
sehr wichtig für diese Art der Ar-
beit ist. 
 Die Standfort Wissenschaftler 
haben zudem herausgefunden, 
dass die Heimarbeiter obwohl 
sie rund 375 Dollar Mehrleistung 
brachten und dabei auch noch 
im Schnitt 1250 Dollar Büroko-
sten sparten, seltener Gehalts-
erhöhungen und weniger Beför-
derungen erhielten. Ergänzend 
wird dieser negativ Faktor durch 
die Studie der Baseler Wirt-
schaftswissenschaftler Micha-
el Beckmann und Kira Rupietta. 
Sie fanden heraus, dass im Ho-
meoffice mehr gearbeitet wird 
- im Schnitt 6 Stunden mehr 
pro Woche, unentgeltlich. Hin-
zu kommt, dass oft die Chefs die 
deutlich bessere Leistung der 

Trend Homeoffice
Wie diese Arbeitsform gelingen kann

Hut zu bringen. Zudem entfal-
len lagen Fahrzeiten zur Arbeit 
und der Stressfaktor der Warte-
zeiten im Stau oder auf verspä-
tete Bahnen. Stattdessen kann 
sofort mit der Arbeit begonnen 
werden.
 Weitere Argumente für das 
Homeoffice sind die Ruhe und 
Selbstbestimmung. Am Arbeits-
platz im eigenen Zuhause kann 
sich entspannt und ohne Stö-
rungen wie Gespräche oder Ge-
räusche auf die Arbeit konzen-
triert werden. 

Höhe Produktivität
und Zufriedenheit
Den sich auf diese Weise erge-
benden positiven Effekte hat 
die Studie von Wissenschaft-
lern der Standfort Universität 
hervorgehoben. Danach stei-
gerte sich die Leistungsfähig-
keit der Versuchsteilnehmer um 
13 Prozent. 9 Prozent davon er-
gaben sich allein dadurch, dass 
die Heimarbeiter mehr Zeit (pro 
Schicht) arbeiteten als sie tat-
sächlich mussten. Sie machten 
weniger und kürzere Pausen 
und waren auch seltener krank. 
4 Prozent ergaben sich durch 
die gestiegene Konzentration -  
dank weniger Störquellen und 
-geräusche im Umfeld. Zudem 
berichteten die Heimarbeiter, 
sie seien zufriedener mit ihrer 
Arbeit.

Nachteil der Heimarbeit
Allerdings gibt es auch die 
Schattenseiten des Homeoffice. 
Mitarbeiter in Heimarbeit haben 

Heimarbeiter gar nicht wahr-
nehmen.

Auch Arbeitgeber
haben etwas davon
Dabei bietet die Arbeit von Zu-
hause grundsätzlich ebenfalls 
Vorteile für Arbeitgeber. Zum 
einen können sie den Interes-
sen ihrer Mitarbeiter nachkom-
men, was ein positives Image 
des Unternehmens und die Per-
sonalbindung fördert. Zum an-
deren können Arbeitgeber im-
mense Kosten sparen. So muss 
bei einem Arbeitsplatz im Un-
ternehmen ein Schreibtisch, Ar-
beitsutensilien, PC, Laptop usw. 
gestellt werden. Zudem entfal-
len die Stromkosten für diesen 
Arbeitsplatz. Viele Arbeitgeber 
bieten zudem Getränke und Le-
bensmittel an. Auch hier kön-
nen Kosten eingespart werden, 
wenn der Mitarbeiter nicht vor 
Ort ist. 
 Durch eine konzentrierte und 
ungestörte Arbeitsumgebung 
im Homeoffice sind Arbeitneh-
mer produktiver und können 
mehr leisten, als wenn sie im 
Großraumbüro des Unterneh-
mens sitzen. Für den Arbeitge-
ber hat dies den Vorteil, dass die 
Aufgaben schneller, zuverläs-
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siger und sogar besser erledigt 
werden können.
 Des Weiteren gibt es we-
niger Arbeitsausfall. In Groß-
raumbüros werden Arbeitneh-
mer schnell krank, weil sie sich 
bei Kollegen anstecken. Wird 
im Homeoffice gearbeitet, mel-
den sich Arbeitnehmer weni-
ger krank. Denn auch mit einem 
kleinen Schnupfen kann von zu 
Hause aus gearbeitet werden 
ohne dass ein stressiger Arbeits-
weg auf sich genommen wer-
den muss.

So klappt es mit
der Homeoffice
Damit sich also die Heimarbeit 
für beide Seiten positive auswirkt 

und die Nachteile minimiert 
werden sollten folgende Rege-
lungen getroffen werden.
Zunächs t  s o l l te  e in  R eal i -
tätscheck stattfinden: Ist es im 
Unternehmen überhaupt prak-
tisch möglich, die Arbeit (teil-
weise) ins häusliche Arbeitszim-
mer zu verlagern? Homeoffice 
ist kein Thema für Verkäufer im 
Einzelhandel, für Schichtarbeiter 
im Automobilwerk, für Gärtner, 
Metzger oder  Tischler. Ist der 
Job jedoch mit viel Bildschirm-
arbeit oder Reiseaufwand ver-
bunden, dann ist er prädestiniert 
fürs Homeoffice. Für Vertriebler, 
IT-Entwickler oder Kreative wäre 
der tägliche Gang ins Büro nicht 
mehr als eine Verkomplizierung 
ihrer Arbeit. 

Regeln festhalten
Steht fest, dass Homeoffice eine 
Option ist, sollten einige Regeln  
schriftlich festgelegt werden. 
Das ist für beide Seiten wich-
tig, denn so können bei mög-
lichen Problemen diese Abspra-
chen nachgewiesen werden. 
Festgelegt werden die Abspra-
chen in einer Zusatzvereinba-
rung zum regulären Arbeitsver-
trag des Arbeitnehmers. Zu den 
Regel gehören, das abschließ-
bare Arbeitszimmer und eine 
Auflistung der vom Arbeitgeber 
gestellten Ausstattung, eine Da-
tenschutzklausel und dass die 
Arbeitszeit aufgezeichnet wer-
den muss. Auf diese Weise wer-
den auch Überstunden sichtbar.
 Ebenso sollte konkret fest-
gehalten werden, an wie vie-
len und welchen Tagen aus dem 
Homeoffice gearbeitet wird. Zu-
dem ist die Erreichbarkeit ein 
wichtiger Faktor. Hier kann ein 
berufliches Handy eine gute 
Möglichkeit sein, mit dem  der 
Arbeitnehmer auch in drin-
genden Notfällen jederzeit er-
reichbar ist. 
 Damit auch Arbeitnehmer 
aus dem Home Office eine bes-
sere Chance auf eine Gehalter-
höhung haben, sollten sie sich 
realistische und vor allem er-
reichbare Ziele setzen, die sie 
dem Chef präsentieren können. 
So zeigen sie, dass sie ihr Geld 
wert sind.

Das in Deutschland einzigartige 
und beliebte „heile Welt“ Musi-
cal „Servus Peter“ begeisterte 
bis heute zahlreiche Besucher, 
in den verschiedensten Städten. 
Es ist eine Hommage auf den un-
vergessenen Peter Alexander, 
mit glänzenden Darstellern, ei-
ner Menge Herz, brillanten Stim-
men und einem kräftigen Schuss 
Humor. Am 23. September kön-
nen Sie das Musical in der Stadt-
halle Kamen erleben. 

Tickets sind ab sofort zum Preis 
von 33,90 (Kategorie II ) oder 
39,90 (Kategorie I) in der Ge-
schäftsstelle des Hellweger An-
zeigers oder online an allen CTS-
Vorverkaufsstellen erhältlich. 

Unterhaltsame Zeitreise
Das sechsköpfige Ensemble um 

Peter Grimberg, alias Peter Ale-
xander, entführt seine Gäste 
musikalisch und unterhaltsam 
in die Zeit der großen Stars. Die 
Musik von Peter Alexander, dem 
bekannten österreichischen 
Sänger, Schauspieler und En-
tertainer sowie die Hits der 50er 
und 60er Jahre werden passend 
in die Handlung des Musicals 
eingebunden. So erklingen die 
musikalischen Erfolge von Pe-
ter Alexander, Caterina Valente, 
Heinz Erhardt und vielen ande-
ren mehr. Lieder wie „Die kleine 
Kneipe“, „Ich zähle täglich mei-
ne Sorgen“, „Souvenirs - Sou-
venirs“, „Ganz Paris träumt von 
der Liebe“ oder „Ich will keine 
Schokolade“ stehen auf der Mu-
sikliste. 
Weiter Informationen unter 
0 23 07 / 1 48- 60 00.

Bild Stadthalle Kamen  

Vorverkauf für „Servus 
Peter“ gestartet

Fo
to

: d
jd

/r
an

ds
ta

d
/G

et
ty



38 | Ortszeit August 2017

Auto

Sc hön s aub e r,  sc hön rie -
chend, schön gepflegt. Au-
gen und Nase entscheiden mit 
beim Gebrauchtwagenkauf. 
Aussehen und Design liegen 
auf Platz drei der Kaufkrite-
rien, gleich hinter der Zuver-
lässigkeit und dem Anschaf-
fungspreis.

„Wer in die Optik investiert, kann 
einen bedeutend höheren Preis 
erzielen“, bestätigt Mirko Alb-
recht vom Bundesverband Fahr-
zeugaufbereitung. 
 Für den Glanz sorgen in der 
Regel Innen- und Außenreini-
gung sowie die Lackaufberei-
tung.  Das aber gründlich und 
überwiegend per Hand. Kos-
tenpunkt je nach Fahrzeuggrö-
ße, Aufbereitungspaket und 
Anbieter: 200 bis 350 Euro. Alb-
recht: „Die Fassade muss stim-
men. Spezielle Leistungen wie 
Felgen-, Lack- oder Scheiben-
versiegelung macht man haupt-
sächlich für sich, nicht für den 
nächsten Besitzer.“

Fahrzeugaufbereiter
Für die Putzarie gibt es Profis. 
Die Fahrzeugaufbereiter ha-
ben Erfahrung, spezielle Reini-
gungsgeräte und Mittel. Leichte 
Schrammen auf dem Lack kön-
nen auspoliert werden. 
Die „Beulendoktoren“ helfen 
bei kleinen Dellen auf unbe-
schädigtem Lack. Steinschläge, 
Regen, Schmutz und UV-Licht, 
aber auch der Parkrempler, An-
ecken in der Garage hinterlas-
sen ihre Spuren: Bei größeren 
Schäden hilft die Fachwerkstatt, 
bei optischen Problemen der 
Aufbereiter. Lackschäden durch 
Steinschlag sehen hässlich aus 
und mindern den Wagenwert. 
Das ist ein klarer Fall für geübte 
Werkstatthände. Mit Smart-Re-
pair-Methoden lässt sich Abhil-
fe schaffen: Schadstelle schlei-
fen, spachteln, mit Airbrush 
lackieren. Kleinen Kratzern und 
Schrammen rücken die Profis 
auch mit speziellen Entfernern 
zu Leibe, die mehr Schleifmit-

Glänzend verkauft sich besser
Wert des Autos steigern: Optik beeinflusst den Preis

tel als normale Polituren bein-
halten.

Smart-Repair 
Gut, weil kaum sichtbar: Dellen 
können mit besonderer Hebel-
technik von innen wieder raus-
gedrückt werden. Dafür muss 
der Reparaturbereich allerdings 
gut zugänglich sein. Für Hagel-

schäden zahlt die Teilkaskover-
sicherung, sonstige Reparatur-
kosten von Lackkratzern oder 
Dellen hat der Halter in der Re-
gel selbst zu tragen.

Glasreparatur:
eine klare Sache
Kleine Steinschlagschäden in 
der Frontscheibe lassen sich re-

parieren - vorausgesetzt, die 
Sprünge enden nicht im Schei-
bendichtgummi, sind nicht 
größer als fünf Millimeter und 
weisen keine längeren, strah-
lenförmigen Risse auf. Liegt der 
Schaden im Sichtfeld des Fah-
rers, muss die Scheibe getauscht 
werden. Rund 30 Prozent aller 
Glasschäden sind reparabel.

Fotos: ProMotor/Volz  
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Die Sommerferien sind be-
reits in vollem Gange. Wenn 
bei Ihnen jetzt der Familien-
urlaub ansteht, dann soll-
ten Sie die Reiseapotheke 
nicht vergessen. Denn laut 
Amtsapothekerin des Kreises 
Birgit Habbes, gehört die im-
mer mit in den Koffer.  
 
Der Reisestress ,  das unge -
wohnte Klima am Urlaubsort, 
unbekannte Speisen und frem-
de Keime führen oft und für 
manche unverhofft zu Erkran-
kungen, die mit Hilfe einer Rei-
seapotheke meist schnell in den 
Griff zu bekommen sind. „Eine 
mit Bedacht bestückte Reise-
apotheke kann im wahrsten 

Sinn des Wortes erste Hilfe lei-
sten“, so die Amtsapothekerin. 
In eine solche Reiseapotheke 
gehören auf jeden Fall Mittel 
gegen Durchfall. Außerdem ge-
hören ins Erste-Hilfe-Set: Heft-
pflaster, Mullbinden, Wundsal-
be, Nasentropfen oder Mittel 
gegen Kopf- und Zahnschmer-
zen. In mückenreichen Gebieten 
sind auch Mittel zur Insektenab-
wehr wichtig.
 
Gleichzeitig macht Amtsapo-
thekerin Birgit Habbes jedoch 
deutlich: „Falls Krankheitssym-
ptome oder das Gefühl von Un-
wohlsein nicht verschwinden, 
ist der Arztbesuch unbedingt zu 
empfehlen.“ Fo
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Für den Fall der Fälle
Reiseapotheke in den Koffer

Elf Schülerinnen und Schü-
ler aus dem Kreis Unna nah-
men am Sommerferienkurs 
„Bau dir deinen Roboter“ teil, 
zu dem das zdi- Netzwerk Per-
spektive Technik der Wirt-
schaftsförderung Kreis Unna 
(WFG) gemeinsam mit der 
Volkshochschule Unna Frön-
denberg Holzwickede in das 
Zentrum für Information und 
Bildung in die Kreisstadt ein-
geladen hatte. 

WFG-Mitarbeiterin und Dozen-
tin Anica Althoff hatte mit Sami-
ra Bergau eine echte Expertin zur 
Unterstützung für den Kurs ge-
wonnen. Die Gesamtschülerin 
aus Lünen hatte im Juli gemein-
sam mit der Roboter AG Sister-
bots das Deutschlandfinale der 
World-Robot-Olympiad (WRO) in 
Schweinfurt gewonnen und sich 
dort für das Weltfinale in Costa 
Rica qualifiziert. Bereits im ver-
gangenen Jahr war die Schüle-
rin beim Weltfinale im indischen 
Neu-Delhi erfolgreich. 
 Nach einer kurzen Einfüh-
rung bauten die Jugendlichen 
einen Lego®-Mindstorms® Ro-
boter und lernten, diesen mit 

selbst ein Roboterset und habe 
während des Kurses noch aller-
hand Input bekommen, was das 
Thema Programmieren angeht.“ 
Anica Althoff war begeistert, 
wie engagiert die Jugendlichen 
bei der Sache waren. „Dadurch, 
dass das Angebot von der Agen-
tur für Arbeit und vom Ministeri-
um für Kultur und Wissenschaft 
des Landes NRW unterstützt 
wurde, konnten wir den Kurs 

Hilfe des Tastsensors, des Ultra-
schallsensors oder des Farbsen-
sors unter fachkundiger Anlei-
tung so zu programmieren, dass 
er einer Linie folgte oder Gegen-
stände transportierte. 

Begeisterte Teilnehmer
Teilnehmer Janis Lichtner (15) 
aus Unna zog nach den beiden 
Kurstagen ein durchweg posi-
tives Fazit: „Ich habe zu Hause 

für die Jugendlichen kostenlos 
anbieten“, erklärte sie. Als Ab-
schlussaufgabe hatten sich Ani-
ca Althoff und Samira Bergau 
noch etwas Besonderes ein-
fallen lassen: Passend zum Be-
ginn der Sommerferien musst 
der technikbegeisterte Nach-
wuchs mit Hilfe des Roboters ein 
liegengebliebenes Spielzeug-
Wohnmobil in die Werkstatt ab-
schleppen. 

Jannis Lichtner  hatten den Roboter so programmiert, dass dieser ein Spielzeug-Wohnmobil abschleppte. Ani-
ca Althoff (links) und Samira Bergau überzeugten sich vom Ergebnis. Foto: WFG (Ute Heinze)

Roboter schleppt Wohnmobil ab
Elf Jugendliche gewinnen Einblicke in die Robotik
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1. Dienstag

Treffen
15.00 Uhr
Seniorenrunde
Bürgerhaus Methler, Kamen

3. Donnerstag

Treffen
17.00 Uhr
Kaffeestube „unbehindert 
miteinander leben“
Ev. Gemeindehaus Mitte, 
Kamen

Konzert
20.00 Uhr
WeltMusik MusikWelt – 
Meister des Boogie
Haus Opherdicke, Holzwickede

Show
20.00 Uhr
Dyptik: „D-Construction“
Platz der Kulturen (Linden-
brauerei), Unna

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Willer
Spatz und Wal, Unna

4. Freitag

Sport
09.00 Uhr
Reitturnier
Bramey, Bönen

Treffen
18.00 Uhr
Kirchbiergarten
Ev. Jugendheim, Holzwickede

5. Samstag 

Messe
09.00 Uhr
Wäsche und mehr… 
Westfalenhallen, Dortmund

Ausstellung
11.00 Uhr
Patrick Lemke: frontage
Kunstverein, Fröndenberg

Kino
18.00 Uhr
Kino-Open-Air: „Der geilste Tag“
Schützenanlage Overberge, 
Bergkamen

Konzert
19.30 Uhr
Summerlife: Sommerabend mit 
dem Motto 50er/60er Jahre
Innenstadt, Kamen

Party
22.00 Uhr
Party Total - mit den besten 
Partyhits aller Zeiten
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

6. Sonntag

Messe
09.00 Uhr
Wäsche und mehr… 
Westfalenhallen, Dortmund

Sport
10.00 Uhr
Bouleturnier
Boulodrome Lüner Höhe, Kamen

Ausflug
10.00 Uhr
Wandern mit dem SGV
Koepeplatz, Kamen

Ausstellung
11.00 Uhr
Patrick Lemke: frontage
Kunstverein, Fröndenberg

Markt
11.00 Uhr
Trödelmarkt
Globus, Bergkamen

Ausflug
14.00 Uhr
Wandern mit dem SGV
Edelkirchenhof, Kamen

7. Montag

Messe
09.00 Uhr
Wäsche und mehr… 
Westfalenhallen, Dortmund

Veranstaltungskalender für de n Kreis Unna  
1. bis 31. August 2017

Termine

3. August: Konzert - 20.00 Uhr

WeltMusik MusikWelt – 
Meister des Boogie 

Jörg Hegemann verkörpert 
den klassischen, authentischen 
Stil des Boogie Woogie;

Besonderheit bei seinen Auf-
tritten sind, neben seinem be-
sonderen Gespür für Rhythmik 

und Melodik, zudem die Anek-
doten über Albert Ammons und 
die Erklärungen über den Boo-
gie Woogie und die Geschichte 
des frühen Jazz. 

Haus Opherdicke, Holzwickede

10. August: Fest - 16.00 Uhr

Rio Reiser Fest 2017 

Die Lindenbrauerei veranstal-
tet jedes Jahr ein Fest zu Eh-
ren von Rio Reiser, in diesem 
Jahr zum sechsten Mal! Doch 
diese Jahr wird das Fest etwas 
ganz besonderes!
Das Orga-Team konnte die Ham-
burger Rockband “SELIG” für ei-
nen Auftritt gewinnen, natür-

lich inkl. Sänger Jan Plewka, der 
schon 2013 das Rio Reiser Fest 
bereicherte.
Ebenfalls mit dabei ist der Multiin-
strumentalist und Songwriter “SE-
BEL”, der auch seit einiger Zeit mit 
“Stoppok” unterwegs ist.
Platz der Kulturen
(Lindenbrauerei), Unna
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Treffen
15.00 Uhr
Seniorenrunde
Stadthalle, Kamen

Konzert
20.00 Uhr
Billy Talent 2017
Westfalenhallen, Dortmund

8. Dienstag

Treffen
15.00 Uhr
Seniorenrunde
Bürgerhaus Methler, Kamen

9. Mittwoch

Treffen
15.00 Uhr
Senioren-Tanz:
Du musst das Leben tanzen
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Kindertheater
15.00 Uhr
Das Bärenwunder
Stadtteilzentrum Süd, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Jammin‘ Lounge
Platz der Kulturen (Linden-
brauerei), Unna

10. Donnerstag

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Passerine
Spatz und Wal, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Bluessession
Platz der Kulturen (Linden-
brauerei), Unna

11. Freitag

Fest
14.00 Uhr
4. Preußenhafenfest
Preußenhafen, Lünen

Treffen
18.00 Uhr
Kirchbiergarten
Ev. Jugendheim, Holzwickede

12. Samstag 

Ausstellung
11.00 Uhr
Patrick Lemke: frontage
Kunstverein, Fröndenberg

Fest
14.00 Uhr
4. Preußenhafenfest
Preußenhafen, Lünen

Party
20.00 Uhr
Ü50 Disko mit Rock und Beat 
der 60er & 70er
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Theater
20.30 Uhr
Parktheater: Othello
Persiluhr, Lünen

Aktion
21.00 Uhr
Candlelight-Schwimmen
Freibad Schöne Flöte, 
Holzwickede

13.Sonntag 

Ausstellung
11.00 Uhr
Patrick Lemke: frontage
Kunstverein, Fröndenberg

Führung
11.00 Uhr
Bergbau in Kamen 1873-1983
Eingang Technopark, Kamen

Fest
14.00 Uhr
4. Preußenhafenfest
Preußenhafen, Lünen

Veranstaltungskalender für de n Kreis Unna  
1. bis 31. August 2017

Termine

24. August: Kabarett - 20.00 Uhr

Night Wash

NightWash ist DIE Marke für 
Stand-Up Comedy in Deutsch-
land.
NightWash existiert als Live-Ver-
anstaltung mittlerweile seit 15 
Jahren. Zur NightWash-Philoso-
phie gehört die Entdeckung und 

Förderung neuer und junger 
Talente. So gilt NightWash als 
DAS Sprungbrett für neue Ge-
sichter in Deutschland.

Platz der Kulturen
(Lindenbrauerei), Unna

25. August: Fest - 17.00 Uhr

Holzwickeder Sommer

In diesem Jahr werden neben 
dem traditionellen Holzwicke-
der Sommer zehn historische 
Lagergruppen ihre Zelte im 
Emscherpark aufschlagen. 

Der Alltag der Menschen im Mit-
telalter zu unterschiedlichen 
Zeitepochen wird dargestellt.
Marktplatz und Emscherpark, 
Holzwickede
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Termine

15. Dienstag

Treffen
15.00 Uhr

Seniorenrunde
Bürgerhaus Methler, Kamen

17. Donnerstag

Treffen
15.00 Uhr
Offenes Singen
Seniorenbegegnungsstätte, 
Holzwickede

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Vic Anselmo
Spatz und Wal, Unna

Theater
20.00 Uhr
N.N. Theater: „Ich fürchte 
nichts…“
Platz der Kulturen (Linden-
brauerei), Unna

18. Freitag

Treffen
18.00 Uhr
Kirchbiergarten
Ev. Jugendheim, Holzwickede

Konzert
20.00 Uhr
Musik aus aller Welt: 
Stuart Rose
Ev. Kirche Flierich, Bönen

19. Samstag

Markt
10.00 Uhr
Dortmunder Antik- und 
Sammlermarkt
Westfalenhallen, Dortmund

Ausstellung
11.00 Uhr
Patrick Lemke: frontage
Kunstverein, Fröndenberg

Fest
16.00 Uhr
Rio Reiser Fest 2017
Platz der Kulturen (Linden-
brauerei), Unna

20. Sonntag

Sport
08.00 Uhr
19. RTF
Haus Opherdicke, 
Holzwickede

Ein großartiges Programm 
auf dem Flugplatz Soest/Bad 
Sassendorf startet vom 18. bis 
20.08.2017. 

Zuschauen, oder gleich mit ab-
heben: Beides ist möglich! Am 
Airshowprogramm nehmen sel-
tene Oldtimer aus den letzten 
70 Jahren der Luftfahrt genau-
so teil, wie moderne Kunstflug-
zeuge. Egal ob historische Dop-
peldecker, Trainingsflugzeuge, 
Sportmaschinen oder der größ-
te Doppeldecker der Welt: Für 
Abwechslung ist am Himmel 
den ganzen Tag über gesorgt. 
 Als „dicker Brocken“ ist in die-
sem Jahr erstmals eine North 
American T-28 mit dabei. Das 
amerikanische Trainingsflug-
zeug von 1954 bringt fast drei 

Jagdflugzeug und Doppeldecker
Flugtage Soest 2017: Showprogramm im Lohner Klei

Tonnen auf die Waage. Kein 
Wunder also, dass der Sternmo-
tor knapp 1.500 PS produziert. 
Noch leistungsstärker ist mit gut 
1.600 PS die P-51 Mustang.
 Bis zu 650 Stundenkilome-
ter schnell wird dieses berühm-
te Jagdflugzeug aus der Zeit 
des Zweiten Weltkrieges. Etwas 
gemütlicher geht es mit dem 
großen Doppeldecker Antonov 
An-2 zu. Das russische Flugzeug 
ist bekannt für seine kurze Start-
strecke und seinen großen, im-
merhin auch 1.000PS starken, 
Sternmotor. Wer sich die Soes-
ter Börde einmal aus der Luft 
ansehen möchte kann mit der 
liebevoll „Tante Anna“ genann-
ten fliegenden Legende auch 
selbst abheben.  Damit sich der 
Ausflug für die ganze Familie 

lohnt, wird es auch am Boden 
nie langweilig. Auskünfte aus 
erster Hand über den Flugplatz, 
die Fliegerei und den eigenen 
Weg ins Cockpit inklusive.



Termine

Markt
10.00 Uhr
Dortmunder Antik- und 
Sammlermarkt
Westfalenhallen, Dortmund

Ausflug
10.00 Uhr
Wandern mit dem SGV
Wandererparkplatz Linden- 
allee, Kamen

Ausstellung
11.00 Uhr
Patrick Lemke: frontage
Kunstverein, Fröndenberg

Aktion
11.00 Uhr
Offene Gärten im Ruhr- 
bogen 2017
Stadtgebiet, Fröndenberg

Markt
11.00 Uhr
Trödelmarkt
Poco, Bergkamen

22. Dienstag

Treffen
15.00 Uhr
Seniorenrunde
Bürgerhaus Methler, Kamen

23. Mittwoch

Kindertheater
15.00 Uhr
Froschkapelle in letzter 
Minute
Bürgerhaus Massen, Unna

24. Donnerstag

Kabarett
20.00 Uhr
Night Wash
Platz der Kulturen (Linden-
brauerei), Unna

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Edy Edwards
Spatz und Wal, Unna
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Die LEG Wohnen NRW, der 
Spar- und Bauverein eG Dort-
mund, Schöneich & Heck, die 
Unnaer Kreis- Bau- und Sied-
lungsgesellschaft und das 
Quartierbüro an der Berliner 
Allee laden am 26. August von 
12:00 bis 17:00 Uhr zum  Som-
merfest auf dem Parkplatz an 
der Magdeburger Straße ein.

Die Besucher er war tet  e in 
buntes Familienprogramm. Kin-
der können sich auf u.a. auf eine 
Hüpfburg, Kistenklettern, sowie 
den Zauberkünstler Pilloso freu-
en. Kinder, die beim Luftballon-
Wettbewerb des Quartiersbü-
ros teilnehmen, müssen auf ihr 
Glück vertrauen: Werden die an-
gehängten Postkarten zurück-
geschickt, winken ihnen kleine 

Überraschungen für die wei-
testen Flüge. 
 Erwachsene können sich an 
den Ständen der zahlreichen 
Partner und Verbänden infor-
mieren und bei einem kühlen 
Bier ins Gespräch kommen. 
 Das Sommerfest bildet mit 
seinen Infoständen und Akti-
onen gleichzeitig den Auftakt 
für die „Woche der Generati-
onen“, die vom 26. August bis 
1. September stattfindet. Der 
Schirmherr ist Ortsvorsteher 
Wolfgang Ahlers. Während der 
Woche bieten die Kooperati-
onspartner Veranstaltungen zu 
diversen Themen an. Das Pro-
gramm ist ab Mitte August in al-
len Bürgerservicestellen und im 
Quartiersbüro in der Berliner Al-
lee 28a erhältlich. 

Wohnungswirtschaft 
lädt zum Sommerfest
Am 26. August wartet ein buntes 
Programm auf Jung und Alt

– 
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Konzert
20.00 Uhr
WeltMusik MusikWelt – 
Ferrari Küsschen
Haus Opherdicke, 
Holzwickede

25. Freitag 

Fest
17.00 Uhr
Holzwickeder Sommer
Marktplatz und Emscherpark, 
Holzwickede

Fest
19.00 Uhr
Brunnenfest 2017
Alter Markt, Kamen

26. Samstag

Aktion
10.00 Uhr
Schäppchenjagd mit Sonder-
angeboten
Innenstadt, Kamen

Fest
11.00 Uhr
Holzwickeder Sommer
Marktplatz und Emscherpark, 
Holzwickede

Konzert
11.00 Uhr
Summerlife: Chorkonzert
Innenstadt, Kamen

Ausstellung
11.00 Uhr
Tag der offenen Ateliers
Stadtgebiet, Kamen

Fest
11.00 Uhr
Sommerfest
Reifen Arnold, Holzwickede

Konzert
15.00 Uhr
Laut und Lästig Open Air
Gesamtschule, Kamen

Konzert
19.00 Uhr
„Die Schönen“ – Musikreise 
durch Frankreich
Marktplatz, Holzwickede

Konzert
20.00 Uhr
Duo Casals
Galerie Zeitlos, Kamen

Party
23.00 Uhr
Ü30 Party mit Hits aus 80ern, 
90ern & Charts
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

27. Sonntag 

Turnier
ab 10.00 Uhr

Termine
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25. August: Fest - 19.00 Uhr

Brunnenfest 2017

Die Wiedersehensparty für Jung 
und Alt zum Ende der Ferien auf 
dem Marktplatz, Urlaubssongs, 
Cocktails, Stimmung. 

Nach dem tollen Brunnenfest 
2015 und auf Wunsch vieler Ka-
mener nun das zweite Mal auf 
dem Kamener Marktplatz: DAS 
WUNDER

Eine musikalische Zeitreise 
durch 40 Jahre deutsche Rock 
& Popgeschichte, präsentiert 
durch „DAS WUNDER“, sieben 
erfahrene Profimusiker, die im 
deutschen Musikbusiness be-
reits sehr große Erfolge feiern 
durften.

Alter Markt, Kamen
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26. Green Open – Ältestes 
Boule-Turnier der Region.
Kastanienallee im Kurpark 
Königsborn

Ausstellung
11.00 Uhr
Andreas Amrhein: it’s running
Kunstverein, Fröndenberg

Ausstellung
11.00 Uhr
Tag der offenen Ateliers
Stadtgebiet, Kamen

Konzert
12.00 Uhr
Latin Jazz – Sommer, Sonne 
& Samba
Jungendkunstschul-Arena, 
Unna

Aktion
16.00 Uhr
Reparatur Café
Bistro abgefahr’n,
Fröndenberg

28. Montag

Ausstellung
14.00 Uhr
„Die Normandie trifft Holzwi-
ckede“ (bis 8. September)
Haus Opherdicke, Holzwickede

29. Dienstag

Treffen
15.00 Uhr
Seniorenrunde
Bürgerhaus Methler, Kamen

31. Donnerstag 

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: The Boy Who 
Cried Wolf
Spatz und Wal, Unna

1. Freitag 

Fest
17.00 Uhr
Stadtfest Unna
(bis 3. September)
Innenstadt, Unna

Termine
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Wenn die Temperaturen stei-
gen, wächst bei Groß und 
Klein die Sehnsucht nach dem 
kühlen Nass. Ob Planschbe-
cken, Schwimmtier, Luftma-
tratze oder Schnorchel: Die 
Geschäfte halten Einiges be-
reit ,  um den Wasser- und 
Sommerspaß noch zu ver-
schönern – vieles davon ist 
aus Kunststoff. Aber nicht 
nur zum Planschen ist Plas-
tik im Sommer beliebt: Flip-
Flops, Plastik-Clogs und Ein-
weg-Kunststoffgeschirr für 
die Sommerparty haben jetzt 
Hochsaison.

„Viele dieser Artikel halten nur 
einen Sommer oder sogar kür-
zer und landen dann bestenfalls 
in der Abfalltonne und schlimm-
stenfalls als Plastikmüll im Meer“, 
so Karin Baumann , Umweltbe-
raterin der Verbraucherzentra-
le Unna. Außerdem wird Plastik 
schnell zur Schadstofffalle. Wie 
der Sommer auch ohne proble-
matische Kunststoffe Spaß ma-
chen kann, zeigen die Tipps der 
Umweltberatung der Verbrau-
cherzentrale Unna.

Plastik erkennen
Besonders häufig fallen Pro-
dukte aus dem Kunststoff Poly-
vinylchlorid, oft auch PVC oder 

Vinyl genannt, durch den Schad-
stofftest. Leider ist es schwer, 
PVC gezielt zu vermeiden, da 
das Material nicht gekennzeich-
net werden muss. Manchmal 
hilft der Recycling-Code weiter: 
„03“ in einem Dreieck aus Pfei-
len bedeutet PVC. Auch die Auf-
schrift PVC-frei hilft weiter. Ist 
jedoch „Phthalatfrei“ zu lesen, 
fehlen lediglich bestimmte ge-
sundheitsschädliche Weichma-
cher. 

Immer der Nase nach
Ein Riechtest vor dem Kauf kann 
auch helfen, Schadstoffe zu ver-
meiden, denn ein starker Ge-
ruch beim Öffnen der Verpa-
ckung kann ein Hinweis auf 
krebserregende Substanzen aus 
Weichmacherölen oder Formö-
len sein. Ware, die im Urlaubs-
land am Strand oder von „flie-
genden Händlern“ angeboten 
wurde, fiel oft durch den Schad-
stofftest – besonders stark bela-
stet waren Produktfälschungen. 
Darum Badelatschen und Co. 
lieber Zuhause kaufen.

Besonders schädlich sind Weich-
macher, weil sie wie Hormone 
wirken und auch über die Haut 
aufgenommen werden können. 
Gerade bei Kindern können da-
durch körperliche Entwicklungs-

Der Umwelt zu Liebe
Wegwerf-Produkten aus Plastik aus dem Weg gehen

prozesse gestört werden. Tester 
fand sie immer wieder in auf-
blasbaren Planschbecken. Des-
halb gilt die Devise: lieber hart 
als weich. Eine sinnvolle Alterna-
tive für die Kleinen sind deshalb 
die Sand- und Wassermuscheln 
aus hartem Kunststoff. Sie kön-
nen nicht nur in der Sommer-
saison genutzt werden, gehen 
nicht so schnell kaputt und sind 
auch als Sandkasten geeignet.

Natürliche Alternativen su-
chen
Aktuelle Untersuchungen zei-
gen, dass in Plastik-Clogs und 
Flip-Flops Schadstoffe wie po-
lyzyklische aromatische Kohlen-
wasserstoffe (PAK), Lösungsmit-
tel oder Schwermetalle wie Blei 
enthalten waren. Schadstoffär-
mere Alternativen aus Naturkau-
tschuk, Binsen, Kork oder Recy-
clingkunststoff finden sich im 
Internet. Wer unter dem Stich-
wort „nachhaltige Flip-Flops“ 
sucht, findet schadstoffärmere 
Treter. Schadstoffgeprüft sind 
diese aber in der Regel leider 
auch nicht. Im Netz gibt es al-
lerdings auch zahlreiche Upcy-
cling-Tipps, mit denen aus alten 
oder defekten Flip-Flops schicke 
„Designer Paare“ gemacht wer-
den können.

Besser Glas auf den Tisch
Bei Sommerpartys kommen 
oft Schüsseln und Karaffen aus 
formstabilem, transparentem 
Kunststof f zum Einsatz, die 
häufig aus Polycarbonat her-
gestellt werden. In diesem Ma-
terial lauert Bisphenol A, kurz 
BPA, eine Substanz, die mit Un-
fruchtbarkeit und Fettleibigkeit 
in Verbindung gebracht wird. 
Als Ersatzstoffe für BPA werden 
meist weitere Bisphenole einge-
setzt, die ebenfalls das Hormon-
system stören. Deshalb lieber 
auf Nummer sicher gehen und  
Glasschüsseln verwenden.
 Mit diesen Tipps kann der 
Sommer gefahrlos genossen und 
gleichzeitig die Umwelt etwas 
Plastik freier gemacht werden.

Fo
to

: B
W

T/
ak

z-
o



G E M U E S E A B T E I L U N G

46 | Ortszeit August 2017

Kreuzworträtsel

Heil-
pflanze,
Wohl-
verleih

Fisch-
eier

ver-
dickter
Wurzel-
teil

knöchel-
lange
Kleidung

US-
Schausp.
(Glenn)
† 2006

Gattin
des Ägir

Hoch-
schul-
reife
(Kw.)

dt.
Schau-
spielerin
(Uschi)

ein
Laub-
baum

ohne
innere
Ruhe

Gebiet
südlich
der
Sahara

liturg.
Schulter-
kragen d.
Papstes

Zaren-
erlass

Pelzart

Haupt-
stadt von
Marokko

annehm-
bar,
ausrei-
chend

Abk.:
Samstag

niedere
Wald-
pflanze

Porträt,
Konterfei

ägypti-
scher
Mond-
gott

Ansage
auf
Kontra
(Skat)

Zauber-
wort in
„1001
Nacht“

indische
Groß-
stadt

Sonder-
vergü-
tung

Frauen-
name

latei-
nisch,
span.:
Sonne

engl.
Pferde-
renn-
platz
Mut zu
ganz
neuen
Wegen

Kfz.-Z.:
Bamberg

ver-
schlech-
tern

zentral-
afrika-
nischer
Staat

Un-
wahr-
heit

durch
die Natur
spa-
zieren

Kegel-
stumpf

an-
beißen,
knab-
bern

altröm.
Silber-
münze

Sinnes-
organ

33. Prä-
sident
der USA
† 1972

Aal-
gabel

Abk.:
nieder-
deutsch

sandige
Land-
schafts-
form

Halte-
stelle

Apostel
der
Eskimos

franzö-
sischer
Artikel

gefall-
süchtig

Staat in
West-
afrika

süd-
deutsch:
Haus-
flur

Feld-
ertrag

Flächen-
maß

Ball-
drehung
beim
Tennis

begeis-
terter
Anhänger
(engl.)

ehem.
Kfz.-Z.:
Rathe-
now
Ernte
der
Wein-
trauben

Dt.
Presse-
agentur
(Abk.)

deutsche
Vorsilbe:
schnell

arabi-
sche
Lang-
flöte

Fehler
beim
Tennis
(engl.)

Schrift-
steller-
verband
(Abk.)

Pionier
der Nach-
richten-
technik

Kfz.-Z.:
Ludwigs-
hafen

Gegen-
teil von
Krieg

Über-
vortei-
lung im
Preis

Werbe-
schlag-
wort

Pfan-
nen-
gericht

einen
Motor
frisie-
ren

Fakten-
mensch

Abk.:
Normal-
null

W-36

Schöner Einkaufen: Ergattern 
Sie einen tollen Gutschein im 
Wert von 50,- Euro aus dem 
Hause „EDEK A-Markt Ralf 
Schmitt“ in Unna-Massen. Fin-
den Sie das richtige Lösungs-
wort heraus und mit etwas we-
nig Glück gewinnen Sie .

Finden sie den gesuchten Be-
griff und senden Sie das  16-stel-
l ige  Lösungswor t bis zum 

16.08.2017 an:
verlosung@fkwverlag.com
(Der Gewinn wird ausgelost, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen).

Bitte geben Sie unbedingt Ihre 
Anschrift und Telefonnummer 
für die Gewinnbenachrichti-
gung an.

Das „Ortszeit-Team“ wünscht 
allen Teilnehmern viel Glück!

Frau Gudrun Böker aus Kamen darf 
sich über den Gewinn des Waren-
gutscheins im Wert von Euro 100,- 
aus dem Hause  „Juwelier Lohoff“ 
in Holzwickede freuen.

Sie bekommt diesen auf dem Post-
weg zugestellt.

Inhaber Heiner Lohoff und das 
„Ortszeit-Team“ gratulieren der 
Gewinnerin herzlich!

Lösungswort

14 15 1613121110987654321
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